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DieZeitung-einnotwendigesU-  bel?

}" G' : fii 5

erordnete  man einem eingefleischten Zei-

Vtungsleser Zeitungsabstinenz, begänne erunweigerlich  sofort  unter  Entzugserschei-
nungeil  Zu leiden. Gäbe es keine Zettungen, ware
jener  Diskutant  ohne letzten und endgültig ste-
chenden  Trumpf  dagesessen, der da lautete: ,,Es
ischt  jä in dr Zeiti  gschtonda!"

Würden  keine Zeitungen  mehr ausgeliefert, sähe
sich  mancher  Büroinsasse, besonders der gehobe-
nen  Schicht,vor  derfast  unlösbaren  Aufgabe, wie er
den  Vormittag  nun hinbringen  sollte.

Kurz:  dasZeiiungslesengehört-sehrzurFreude
der  Medieninhaber  - nach wie vor zu den wichtig-
sten  und  interessantesten  Tätigkeiten vieler Men-
schen.  Die  Angst der Verleger,  das Fernsehen ver-
drängte  die Print-Medien,  hat sich als unbegründet
'erwiesen. Die  optischenMedien  können dem Infor-
mationsbedürfnis  nicht uneingeschränkt gerecht
werden.  Ereignisse,  die am Abend serviert werden,
will  man  am  nächsten Tag durch einen papiernen
Kommentar  ergänzt bekommen.  Die Lokalbericht-
erstattung,fürvie1ederwichtigsteTeil  derZeitung,
kann  überhaupt  nicht  durch das Fernsehen ersetzt
werden.

Eine  weitere optische Infürmationsflut,  die in
den  nächsten Jahren auf  uns hereinprasseln wird,
betrachten  selbst Optimisten  mit Skepsis. Irgend-
wann  werden  sich Zeit  und Aufnahmefähigkeit für
Angebote  wie  Bildschirmtext,  Satellitenfernsehen
und  neue  Videotechniken  als begrenzt erweisen. -
Und  man  wird  weiterhin  zur guten (oder schlech-
ten)  alten Zeitung  gre;ifen. P/Deike

Die  echte  Investitionshilfe für die heimischen Unternehmer -
der  WIRTSCHAFTSFÖRDERUNGSKREDIT BEI DER SPARVOR

Zinssatz  nur 8% o/o dec.
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Landesbauernrata  T,t'ishingsf"higp  Tlandwirtschaft

sichert  Arbeitsplätze
In  einer  Zeit  schwieriger  wirtschaftlicher

Entwicklung  und  gettihrdeter  Arbeitsplätze  sieht
es derLANDESBAUERNgATvonTirolals  seine
Pflicht  an, auf  die  Sicherung  der  50.000  landyirt,'
schaftlichen  Arbeitsplätze  genauso  zu'verweisen
wie  auf  die Bedeutung  der  landwirtschartlichen

Betrie)e  als wichtiger  A4ftragsgeber,  weil 70Pro-
zent  des Rohertrages  als Aufträge  an Industrie
und  Gewerbe,  Handel  und  Dienstleistungsberei-

. che.vergeben  werden.

Der  LANDESBAUERNRAT  von  Tirül  will  in
dieset  entscheidenden  Zeit  Bevölkerung  und  Re-
gierung  in  Buid  und  'Land  auf  die dringendsteff
Probleme  aufmerksam  machen  und  schlägj  fol-
gende  Problemlösungen  vor:  .

Sicherung  des Zucht-  urid  Nutzviehexportes
durcfü  Erfüllung  der  vom  Landwirtschaftsmini-
ster  geget;enen  Zusage,  die  Exportförderungibei-
träge  im Verhfütnis  60 ProzentBundesmittel  zu
40 Prozent  Landesmittel  aufzubringen.

Der  neue  Tiroler  Landwirtschaftskataster  hat
in extremen  Gebieten  teilweise  zu einer  starken
Verminderung  der  Erschwernisabgeltung  ge-
führt.  ,

Für  die  extrem  gelegenen  Handarbeitst5etriebe
sind  zusätzliche  FörderungsmittelvonBundund

Land  bereitzustellen.

Die a15ähr1ich vorgenommenen Kürzungen
der  veranschlagten  Bundesmittel  ftir  den'Güter-
wegbau  -  in den  letzten  sechs  Jahren  haben  sie

rund  300 Millionen  Schilling  erreicht  -  sind  un-
verantwortlich,  da  1.537 Betriebe  über  keine
ganzjährige  LKW-ZJahrt  verfiigen  und  325 Höfe
überhaupt  keipe  ZufahrtBaben.
 Das  laufende  Zurückgehen  der  landwirtschaft-

lichenFörderungsmittel  des Bundes-in  denletz-
ten  zehn  Jahren  von  1 Prozent  auf  Q,5 Prozent  4es
Budget5  -  geföhrdet  zahlreiche  Arbeitspfötze in-
und  außerhalb  der  Landwirtschaft.

Der  Preisverfall  bei  Holz  um  25 bis  30 Prözent
hat  die  Einkommenss,ituation  vieler  Bauern  stark
verschlechtert  und  Arbeitsplätze  in  derForstwirt-  '
schaft  vernichte.t.  Die  Bundesregierung  wird  auf-
gefordert,  die  gesetzliph  gebotenenKontrollrpög-
lichkeiten  beim  Holzimport  stärker  zu  beachten.

Die  Transportkostenvetbi1ligungfür  Stroh  und
peu,  die  von  Bund  und  Land  zu gleichen  Teilen
getragen  wurde,  soll  auch  für  das Jahr  1983 Gül-
tigkeit  haben.

Die  nicht  gerechtfertigte  Erhöhung  der  Ein-
heitswette-  imBundesföndervergleich1iegt  Tirol
gegenüber  1970 bei der Steigerung  an zweiter
Stelle  -  hatzu  einerstarken  Steuer-  undAbgaben-
belastunggeführt.  Die  5 Prozent  Erhöhung  ab 1.
Järiner  1983  soll  zurückgenommen  werden.

Die  Kürzung  der  Ausgleichszulagen,  die  ab 1.
Jänner  1983  ffir  solcheBauernpensionisten  einge-
treten  ist,  welche  ihren  Betrieb  nur  verpachten
konnten,  ist umgehend  rückgängig  zu machen.-

Von  dieser  KürzÜng  sind  in Tirol  1.124 Aus-
gleichszulagenempfönger  betroffen.

Wie  es früherwar

'.

Pnitzer  Spielbuben  im Jahre  1911. Das Bild w,urde voti Karl Wille, Pnütz, zut'?erf'tigung gestellt.

Die  von  sozialistischen  Politikern  aufgegriffe-
ne Forde;rung  der  internationalen  Energieagen-
tur  nach  Vereinheitlichung  der  Strompreise  im
ganzen  Bundesgebiet  wird  zurückgewiesen.  Die
länderweisen  Strompreisunter3chiöde  sind  ge-
rechtfertigt  und  beizubehaltön,  die Selbständig-
keit  der  TIWAG  ist  zu festigen.

Der  Bau des Kraftwerkes  Dorfertal  darf  durch
den  Landwirtschaftsminister  nicht  länger  verzö-
gert  werden,  weil  dadurch  die  Schaffung  von  tau-
send Arbeitspfötzen  in Osttirol  geföhrdet  wird.
Ein  schonender  Eingriff  in  die-Natur  zur  Produk-
tion  der  saubersten  Energie  muß  zugunsten  eines
wirtschaftlichen  Kraftwerkes  und  dep damit  ver-
bundenen  Impulse  für  die  Entwicklung  Osttirols
und  anderer  Gebiete  möglich  sein.

t1l

Institut  för  Familien-  und
Sozialberatung

6500  Landeck,  Schulhausplatz  -
Tel.  05442/37823

Unentgeltliche  Beratung  durch  zur  Verschwie-
genheit  verpflichtete  Fachleute:

So7ia1beraterin:  Mayr Margaretha; Arzt: Dr.
Bauer  Klaus;  Bei  Bedarf  könrten  beigezogen  wer-
den;

Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psycho}oge:  Dr.  Juen  Her-
mann  Seelsorger:  Pfarrer  Rietzler  Hubert;  Bera-
tungszeit:  Jeden  Montag  vori  14.00  bis 16.00  Uhr.

Ers$er,,Landecker ',
UfüiiJlhtliuibpib;ä"  der

Wasserschutzwacht  zuerkannt
Einen,,Landecker  Umweltschutzpreis"  hat  die

SPÖ-Bezirksorganisation'neu  geschaffen.
Dieser  Preis  betfögt  S 5000.  a und  wurde  von

der  Wiener  Städtischen  Versicherung  gestiftet.
Er  wird  a15äht1ich  Einz'elpersonen oder Verei-

nen  verliehen,  die  sich'im  abgelaufenen  Jahr  um
die Erhaltung  der  natürlichen  Umwelt  in uns6-
rem  BezFrk  besonders  verdient  jemacht  haben.

Als  erstem  Preisträger  wl»rde  nun  der,,Land-
ecker  Umweltschutz:preis"  der  Osterreichischen
Wasserschutzwacht  unseres  Bezirkes  zuerkannt.

LDie  Wasserschutzwacht  -ist nach-Ansicht  der
SPÖ-Bezirksorganisation  eine Einrichtung,  in
der.weitgehend  unbemerktvön  derOffentlichkeit
Idealisten  mit  großem  persönlichem  Einsatz  her-
vorragendes  leisten,  um  Beeinträchtiingen
unseres  Lebensraumes  durchUbergriffeder  Zivi-
lisation  zu vermindern.

Der  Preis  wird  innerhalb  der  rföchsten  Woche
in einer  kleinen  Feierstunde  den  Vertretern  der
Wasserschutzwacht  überreicht  werden.
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Der  Fremdenverkehrs-Obmann  Dir.  Josef

Frank  bedauerte,  daß Oon den 200 Mitgliedern

nicht  allzuviele  zur  Vollversamm]ung  am'3.3.83

erschienen  sind.

Im  abgelaufenen  Jahr  wurde  ein  Nächtigungs-

rückgang  von  3o/o verzeichnet.  Die  Ursache  daf'ür

sieht  der Obmaün  hauptsächlich  in der wirt-

schaftlichen  Situation.  Es kamt'n  zwar  mehr  Gä-

ste, sie blieben  aber  nicht  yie  früher  2 )5is 3 Wo-

chen,  sondern  nur  einige  TJe.  pin  anderes Pro-

blem  ist, das geringe  Angebot  an Hotelbetten.

Busreisende  können  nicht  in  einem  Haus  unter-

gebracht  werden.  Auch  ist  Zams  als Wintersport-

ort  nicht  attraktiv.  Das  Angebot  am  Krahberg  ist

zu engmaschig.  Die  Erschließung  der  Krahb'erg-

Südseite  ist  e.in Schritt,  diesem  Üfü1  abzuhe:lfen.

Der  Fremdenverkehrsverband  Zams  'betei!igt

sich  am 20 Millionen-Projekt  mit  300.000  Schil-

ling  (1983  100'.OOO S, 1984  200.-000 S). Die  kurze

5 -'i,ke der  Langlaufloipe  kann  erst  nach.Fertig:

L.iüng  des Straßenbaues  Schöriwies-Zams  vet-

längert  werden.  Daß  die Loipe  immer  in  tadello-

sem  Zustaüd  ist,  dafür  gab es für  Alfons  Wachter

Lob  un'd  Dank.  Durch  den  Straßenbau  ging  Zams

ein Erholungsgebiet  verloren.  Der  Wanderweg

beim  Inn  von  der  Lötz  nach  Perjen  ist fertigge-

stellt.  Im  Frühjahr  werden  Bäume  und  Sträucher

gepflan'zt  und  die  Böschung  begrünt.  Bedauernd

mußte  der  Obmann  feststellen,  daß die Markie-

rungen  der  Wanderwige  immer  wieder  beschä-

digt  oder  entfernt  werden.

Alfons,  der  Unermüdliche

Alfons  Grissemann  ist seit  vielen  Jahren

Obmann  des Obst-  und  Gartenbauvereins

Zams,  den  er -  und  so  paßfs  auch  zu einer

solchen  Vereinigung  -  durch  sorgliche  Pfle-

ge  am Blühen  und  Grünen  erhält.  NachJahr-

zehnten  der  einsertigen  Ausrichtung  auf  die

-Technjk  und  der  Vernachjässigun('  der  Be-

iehung  Mensch-Natur,  ist  uns  rhtr  Wert  sol-

chen  Tuns  wreder  bewußt  geworden.

Dem  Alfons  Grissemann  sei  stellvertre-

tend  für  alle  gedankt,  die'sich  zu  ut"iser  aller

Wohl  um  den  Obstbau,  den  Ganen  und,  den

Blumenschmuck  annehmen.

,  Oswald  Perktold'

1982 wurde  der  Fischteich  fertiggestellt.  Der

Obmann  stellte  fest,  daß ,,aus einem  trostlosen

Gebiet  ein schöner  Erholungsort"  geschaffen

wiirde.  Er dankte  seinem  Stellvertreter  Erwin

BouVier,  der  die  freiwillige  Bauleitung  übernom-

menhatte.  InZusammenarbeitmitdemVerschö-

-nerungsverein  und  dem  Obst-  und  Gartenbau-

vere:in  will  man  die  Anlage  noch  verschönern.

Für  Werbung  wird  im  heurigen  Jahr  weniger

Geld  ausgegeben.  Vor  allem  will  man  bei  Werbe-

reisen  einsparen  und  dafür  gezielter  bei  Inseraten

in Zeitschriften  werben.  ,,Die  billigste  Werbung

ist die-gute  Betreuung  des  Gastes':  meinte

Obmann  Frank  und  ersuchte  die  Vermieter,  den

Gästen  dieFreizeitangäbote,  die  Zams  zurVerfü-

gung  hat,  schmackhaft  zu  machen.

FVV  Zams:  300.000  S für  Venet  Süd

Die  Tiroler-Abende  werdeü  vön  dfö  Gästen

- g,erne besucht.  Ei-n Wunsch  des Obmannös  wäre,

daß mehr  Einheimische  zu so'lchen  Veranst'altun-

gen kommen  würden.

2111angjährige  Urlauber  wurden  im  verganBe-

nen  Jahr  geehrt.  Die  Führungswanderungen  wa-

ren auch  im  abgelaufenen  Jahr  wieder  ein voller

Erfolg.  Die  Wandernadel  wurde  82ma1  vergeben.

Für  heuer  gibt  es ein  nefü's  Abzeichen:,,Urlaub

aktiv".  Ebe'nSö':wird  ein neuer  Prospekt  aufge-

legt.

Die  einstimmige  Ent]astung  erhie]t  Kassier

AlbertMaier,  der  ernen  detail1iertenKassabericht

gab.  (Einnahmen  1,200.000  S, Ausgaben

1,700.000'S,  verbleibendes  Kapital  am  31.12.1982

2 67.200  S) a

Der  Promillesatz  7 +  1 wird  beibehalteri.  Wie-

derum  mußte  Obmann  Josef  Frank  feststellen,

daß es immer  noch  Veriieter  gibt,'die  die  Gäste

nicht  melden.

Der  Haushaltsplan  1983  -sieht  Einnahmen  von

1,144.200  S und  Ausgaben  von  1,375.000  Schilling

Der  Zammer  Bürgermeister  Walter  Fraidl

sprach  den Funktionären  und  Mitgliederri  des

Verbandes  Anerkennung  für  die geleis,tete  Arbeit

aus.  Er  versprach,  daß die  Gemeinde  auch  weiter-

hin  den  Frömdenverkehrsverband  finanziell

unterstützen  wird.  Auch  die Gemeinde  sei be-

strebt,  die großen  Wunden  des Autobahnbaues

schnel]stens  zu heilen.  Abschließend  meinte  der

Bürgermeister:  ,,Haben  andere  Gemeinden  die

Umstellung  der  Verkehrssituation  gemeistert,  so

werden  auch  wir  sie meistern."

Elisabeth  P'.

ÖsterreicÖischö  Frauenbewegung
Zams

Gräfin  Mariza

Operette  von Emmerich-Kälmün

am Montag,  28. März  -1983 findet  unsere  Fahrt  ins

Landestheater  statt.

Ich  lade  alle  Theaterfreun'de  recht  herzlich  da-

zu ein. Abfahrt  Perjen  Gymnasium  17.30  Uhr,

Zams  Gasthof  Haueis  18.00  Uhr.

Anmeldungen  his spätestens  20.3.1983  an Ma-

thilde  Köchle,  Telefon  41373.

Aktionen  zum,,Andersen-Tag"
für  das Jugendbuch

(LPD)  :  Am  2. April  1983 wird  auch  in Öster-

reich  der,,Andersen-Tag"  als internationaler  Tag

d'es Kinder-  und  Jugöndbuches  durch  Autorenle-

sungen  vor  jungem  Publikum,  Appelle  in den

Schulen,  Aktionen  des Buchhandels  usw.  gehal-

ten.  EristAusrichtungsdatumeinermehrereWo-

chen  dauernden'Aufkärungs-  und  Erziehungsar-

beit  zwischen  Neusiedler  See und  Bodensee.  Die

im  Verglöich  mitanderen  Lfödern  erfreulich  lese-

hungrige  österreichischeJugend  sollnoch  sförker

animiert  werden.  Die  Werbung,  bei  der  Ministe-

rium  und  Schulen,  Buchhandel  und  Medien,  vor

'allem  auch  die Autoren  zusammenwirken,  hat-

auch  die  Eltern  als Zielgruppe.

Zu- r Vorbereitung  und  Propagierung  des,,An-

dersen-Tages"  gab es in  der  Tiroler  Handelskam-

mer  eine  gtit  besuchte  und  auch  durch  Bücher-

tische  attraktive  Pressekonferenz,  veranstaltet

vorü  Gremium  der  Tiroler  Buchhändler  und  von

der  Tiroler  Landesleitunj'des,,Österreiöhischen

Buchklubs  der  Jugend".  Prominente  Gäste  waren

die  österreichische  Erfolgsautorin  Käthe

Recheis,  die mit  Überzeugungskraft  über  ihre

strenge,  doch  beglückende  Arbeit  sprach,  das

Schreiben  für  Kinder  urid  junge  Menschen,  wo-

bei die Grenzen  fließen  und  Alterskategorien

kaum  stimmen  (wer  läßt  sich  nicht  als Erwachse-

riergernvon  einemsogenanntenJugendbuchfes-

seln?),  und  derVerlagsleitervon  Herder,  Direktor

Fritz  Wieninger.

te 5>cAnatt«yBans

/Diö 'p' S

i'e":"'v:r"s"c"h"ü'I lAne»  ae  /e7e ei'ne

'/



Nr.  lO
GEMEINDEBL  ATT l1.  Pv'ärz 1983

Eihjahrs-Orientteppich-Ausstellung  bei  Pesjak
Ausstellung  im  Teppichcenter  vom  18.3.  bis  30.4.1983.

Sförk  reduzierte  Sonderangebote  der  Märzeinkaufsreise  in den  Orient
Bis  zu  50 '!/o verbilligt  durch  Direktimport

Sachwerte,  wie  Orienteinkauf  durch  Echtheitszertifikat  und  Fachhandelstreue.

Der  Einkaufstrend  geht  eindeutig  in  dic  Sach-

werte.  Je unsicherer  die Wirtschaftslage  desto

mehr  flüchten  sich  viele  Kunden'und  Interessen-

ten  in  den  Erwerb  von  hochwertigen  Gütern.  Da-
zu  gehören  besonders  die immer  be]iebteren

Orientteppiche.  Denn  heute  kann  sich  fast  jeder

einen  echten  handgeknüpften  Teppich  leisten.

Hiezu  ist  jedoch  notwendig,  daß  man  die  Teppi-
cle  direkt  aus den  Ursprungsländenn  einkauft.

Der  ßinkäufer  der  Fa.  Pesjak,  Herr  G. Schaffhau-
ser,  ger.  beeid.  Sachversföndige.r  und  GescMfts-

fiihrer  einer  der  größten  Orient-Teppich-Import-

Gesellschaften  war  im  März  im  Iran,  Pakistan

und  Indien.  Das  Ergebnis  dieser  Einkaufsreise  ist
bei  Pesjak  im  Teppichcenter  zu  besichtigen.  Nur
durch  den  ständigen  Kontakt  mit  den  klassischen

Ursprungsländern  die  auf  jahrzehntelangen  Ge-
schäftsbeziehungen  beruhen  ist  es möglich  derart

preisgünstige  Handknüpfer  nach  Osterreich  bzw.

,Landeck  zu bringen.  Der  Iran  ist  mehrmals  im
Jahr  das Ziel  einer  Einkaufsreise  für  anspruchs-

volle  neue  Warö,  die  auch  zu erhalten  ist,  wenn

man  mita  harten  Devisen  bezahlt.  Um  als Ge-
schäftsrührer  der  Firma  Pesjak  die  Händlerfami-

lien  bzw.  die der  ICT  gehörenden  Knüpfstühle

persön1i6h  zu  begutachten,  wird  Dr.  EdgarPesjak

nach  derAusstellung  mit  Herrn  SchafThauser  die-

se IAnder  persönlich  besuchen.

Besonders  jetzt  ist  es der  Firma  Pesjak  gelun-

gen,  schöne  Stücke  aller  Provenienzen  für  diese

große.  Verkaufsschau  zu  erwerben.  .-Vom

Tischläufer  über  Brücken,  sowohl  der  geometri-

schen  als auch  ornamentalen  Designierung,  ist
alles  vertreten,  was  zu einer  erstklassigen  Schau
gehört.  Der  Höhepunkt  sind  naturgernäß  zurück-

gekaufte  alte  und  antike  Stücke  aus  den  USA,  die
vom  Einkaufsbüro  der  ICT  in New  York  erwor-

ben  wurde.  Hier  beeindrucken  vor  allen  Dingen

die  Klassiker  Keschan  und  Sahruk  den  Liebhaber

und  Kenner.  Aber  auch  für  den  Käufer  von  guten
Gebrauchsteppichen  für  die  Wohnung  bzw.  den

gewerbl.  Gebrauch  (Hotels,  Büroräume)  gibt  es

enorm  verbilligte  Sonderangebote  wie  z.B.
Panjmarab,  Brücken  aus  Afghanistan  (123x88  cm
statt  bisher  4860,  -   um nur  3.690,-)   oder

Yaqcebedir-Brücken  aus der  Türkei  (160x95  cm

statt  bisher  S 12.300,  -  um  nur  S 8625,  -).  Diese
Preislagen  wurden  ermöglicht,  da die Afghani-

sche  Währung  sehr  stark  abgewertet  wurde,  bzw.

die  türkischen  Exporteure  eine  30'Voige  Ausfuhr-
vergütungbekommen,dievoffvonderFa.  Pesjak

füeiter  gegeben  wurde,  wie  überhaupt  nur  durch
den  Direkteinkaufdiese  Preiswürdigkeit  möglich

wurde.  Dazu  kommt  der  Name  eines  senösen

FachgescMftes,  denn  Orientteppiche  kann  man
einfach  nur  bei  einem  seriösen  Händler  kaufen.

Nur  der  Rät  des  vertrauenswürdigen  Fach-

rqannes  gibt  dem  Kunden  die Sicherheit  beim

Teppichkauf,  da leider  schon  viele  aus Liquida-

tionsverkäufen  und  sonstigen  dubiosen  Quellen

echt  Geld  verloren  hatten.

Bei  Pesjak  gibt  eskeinen  Kaufzwang.  Es wer-

den  ganz  unverbindlich  Stücke  in  der  Wohnung

oder  im  Gastbetrieb  aufgelegt.  Damit  kann  sich

jeder  ein  Bild  machen',  wiederTeppich  zurWohn-

atmosphäre  paßt.  Wenn  jemand  keine  Zeit  hat,
die  Orientteppich-Schau  selbst  zu  besuchen,

kommt  Pesjak  zum  Interessenten  nach  Hause

und  bringt  einige  ausgesuchte  Stücke  mit;  auch

abends,  samstags  oder  sonntags.  Denn  der  Tep-

pichkauf  braucht  Ruhe  und  Uberlegung.  Anläß-
lich  des lOjährigen  Jubiläums  des Textilcenters

Westtirol  hat  sich  Pesjak  besonders  angestrengt

und  bringt  die  besten  Stücke  der  diesjährigen  Ein-
)<aufsreise  direkt  nach  Landeck,  sodaß  man  diese

Ausstellung  nicht  versäumen  sollte.  p.r.

BTV-Bilanz  1982
Eine  wieder  überdurchschnittliche  Entwick-

lung  der  Primäreinlagen,  das sind  Spareinlagen,

eigene  Bmissionen  und  sonstige  Einlagen,  kenn-

zeichnete  das Geschäftsjahr  1982  der  Bank  ffir
Tirol  und  Vorarlberg.  Diese  Einlagen  erhöhten

sich  gegenüber  1981  um  16,5  o/o auf  9.847  Millio-

nen  Schilling.  Die  Steigerungsrate  der  Spareinla-

gen  betrug  sogar  21,3 '/o und  lag  damit  deutlich

über  dem  gesamtösterreichischen  Durchschn+tt

von  12'Vo. Die  Sparein1agenwerdenmit5.882Mil-

lionen  Schilling  ausgewiesen.  Das  Wachstum der
Bilanzsumme  setzte  sich  mit  einer  12,8  o/oigen

Steigerung  auf  14.374  Millionen  Schilling  konti-
nuierlich  fort.  Die  Gesamtumsätze  erhöhten sich

um  26,  4Mi11iarden  Schillingaufrund  335 Milliar-
den.  Rund  171.000  Konten  und  Depots werden
von  der  Bank  verwaltet.

Wegen  der  anhaltenden  Konjunkturschwäche

und  der  geringen  Investitionsneigung  blieb  die
Kreditnachfrage  im  Vergleich  zum  Vorjahr  trotz

zunehmend  sinkenden  Zinsniveaus  zurück.  Be-

sonderes  Interesse  randen  die  zahlreichen  Bera-

tungs:  und  Vermittlu'ngsangebote  in  allen  Fragen
der  gef'örderten  Kredite.  Das  kommerzielle  Kre-

ditvolumen  einschließlich  der  Wechsel  stieg  um

11,3 o/o auf  8.222,5  Millionen  Schilling.  Von  den

Kommerzkrediten  entfielen  17,9  '/o auf  die  Indu-

strie,  16,1  Q/oaufden  Handel,  15,3  '/o aufdas  Gewer-
be, 13,7  standen  dem  Fremdenverkehr  zu,  5,5 '/o
dem  Verkehr,  11,3  '/o unselbständig  Erwerbstäti-

gen  und  20,2  '/o Sonstigen.

Im  GesÖMftsjahr  1982  stieg  der  Zinsertrag  um
9,9  o/o, der  Zinsenaufwand  aber  um  10,4  o/o. Bei  ei-

nem  Personalstand  von  772 Mitarbeitern  wurden

1982  21 Arbeitsplätze  neu  geschaffen.

Die  Personalaufwendungen  ernöhten  sich  um
9,7 o/o auf  203  Millionen  Schilling.

Auf  das Grundkapital  von  200  Millionen  Schil-

ling  wird  eine  Diyidende  yon  lOo/o ausgeschüttet.

Innsbnuck:  -Bauenibund  eröffnete

Schülerheim

Generalsanvening  um 13,1  Millionen  Schilling

Platz  ffir  100  Schffler  und  Sfüdenten  aus den

ländlichen  Regionen  '

An'i  Mittwoch,  9. März  wurde  in  Innsbruck  das
im letzten  Sommer  großzügig  erneuerte  und
modernisierte,,Schülerheim  des Tiroler  Bauern-

bundes"  eingesegnet  und  offiziell  seiner  Bestim-'

mung  übergeben.  In Anwesenheit  zah]reicher

Freunde  und  Förderer  des  Bauernstandes  beton-

te  . Bauernbundobmann  Landeshauptmann

Eduard  Wallnöfer,  dessen  Namen  das Heirri  in

Anerkennung  spiner  Verdienste  für  die bät  .
che  Welt  Tirols  künftig  tragen  wird,  die  Bedeu-

tung,  diÖeinerzeitgenäßenUnterkunftim  Schul-
und  Studienort  gerade  für  die  Jugend  des ländl+-

chen  Raumes  zukommt.

Für  den Bauernbund  ist dieses  Projekt  mit
großen  ,Anstrengungen  verbunden.  Die  Kosten
belaufen  sich  auf  13.1  Millionen  Schilling.i

Finanzierung  erläutertÖ  Bauernbunddirektor  isff

Dr.  Alois  Leitner:  Bund  und  Land  haben  je  vier
Millionen  Schilling  beigesteuert  und  1,3 Millio-

nen  stammen  aus Krediten  der  Wohnbauförde-

rung.  Der  Restbetrag  muß  aus dem  Erlös  vom
Verkauf  der  Eduard-Wallnöfer-Münzen,  die
anläßlich  seines  siebzigsten  Gebu;tstages  aufge-

legt  wurden,  sowie  aus Spenden  aufgebracht

werden.

Bei  der  Eröffnung  präsentierte  sich  den  Vertre-

tern  von  Bund,  Land,  sowip  des Bauernstandes

ein  sauberes,  al1en  Ansprüchen  gewachsenes

Heim.  Für  Diözesanbischof  Dr.  Reinhold  Ste-

cher,  de;r die  EinseBnung  vornahm, war dies em
vertrauter  Ort;  in den  Sechziger  Jahren  hatte er
das Bauernbundheim  mehrere  Jahre  lang  see1-

sorglich  betreut.

p@dHkti@H55rh'1n11
för  den redaktionellen  Te»  des Gemein-
deblattes  für  den Bezirk  Landeck  ist  je-
weils  am Dienstag  um 12 Uhr.
FürdenInseratenteilbleibtderAnnahme-
schluß  am Dienstag  um 17 Uhr.
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Salcher  in Strengen:,,Ein  schöner Tiro%er Brauch,

daß  man  über  die  Partcigieuzen  hinweg

miteinander  spricht"

Was  schreihtdenn  derFinanzmänisterdemHaueisaufden  Rücken  undwasbesprichtdiesermitdemSchön-

wieserKapellmeisterFalöh?
 FotoPerktold

Seine  Tiroler  Wahlreise  eröffnete  Finanzmini-

ster  Dr.  Herbert  Salcher  am  vergangenen  Freitag

auf  dem  Bezirkstag  des  Pensionistenverbandes  in

Schönwies.  Ans'chließend  stellte  er  sich  im  Land-'

ecker  Hotel,,Schrofenstein"  der  Presse.  Er  stelle

fest,  daß  bei  den  verschiedeneri  Vei:anstaltungen

nicht  mehr  parteipolitischer  Fariatismus  verspü-

ren sei, sondern  kritische  Anmerkungen  und

sachkundig  gestellte  Frageri  im Vordergrund

stünden.

Mißton  der

Musikkapelle  Strengen

' )(3anz  gehörig  danebengeblasen  hatmei-

ner  Meinung  nach  die Musikkapelle  Stren-

gen:  beim  Besuch  des  Finanzmrnister  rück-

te sie, nach  entsprechender  Besch1u{3fas-

sung  durch  den  Ausschuß,  nichtaus.  Frage:

Ist die  Strenger  Musrkkapelle  erne  Kapelle

für  die ganze  Gemernde  oder  nur  für  dre

OVP?

Bürgermeister  Siegl  Thomas  war  da  nicht

so  kleinkariert  und  nahm  an der  Veranstal-

tung  teil.  - Oswald  Perktold

In  derFrage  der  Obergrichter  prenzgänger,  de-

nen  Steuernachzahlungen  ins Haus  stehen,.sei

man  mit  den  Landecker  Parteifreunden  in  ständi-

gem  Köntakt  gewesen.  Das  Ergebnis  sieht  so auj,

daß  dem-Finanzminister  ein  Steuernachlaß  von

3Qo/o gerechtfertigt  erscheint;  nicht  zuletzt  hätte

man  bei  gewissenhafter  Auswertung  der  Haus-

haltslisten,,früher  draufkomöen  müssen".  Aus

der  Autobahn-Sonderfinanzierung  werde,  das  sei

mit  Landeshauptmann  Wallnöfer  klarabgemacht

die Straße Landeck - Pians (180 0io.  stehen aus

Einsparungen  bereits  zur  Verfügung)  finanziert

undnicht,wieSektionschefRaschauerals  gertre-

ter des Bautenministers  bei der  Eröffnung  des

Teilstückes  Landeck/Zams  erklärte,  bis  Flirsch.

Bez.-Obmann  Walter  Guggenberger  merkte

kritisch  an, daß man  sich  mit  der  Bezirks-ÖVP

über  die Notwendigkeit  einer  Südumfahrung

einig  sei,  die  Bundes-OVP  jedoch  beim  Straßen-

bau  15  Milliarden  einsparen  wolle.

Salcher  kündigte  als ,,brandneu"  an, daß für

arbeits]ose  Junglehrer  die Möglichkeit  geschaf-

fen  werde,  in der  Erwachsenenbildung  zu arbei-

ten.

In  Strengen  begrüßte  SPÖ-Obmann  VzBgm.

Erich  Haueis  die  zur  Versammlung  Erschiene-

nen.  Zur  Absenz  derMusikkapelle  meinte  der  Fi-

nanzminister,  erhoffe,  dieStrengerMusikkapelle

doch  noch  einmal  zu hören,  etwa  dann,  ,,wenn

das für  Strengen  so wichtige  Straßenstück  eröff-

net  werden  wird".  Er  dankte  Bürgermeister  Tho-

fflffl

mas  Siegl  für  sein  Erscheinen  und  meinte,  es sei

,,ein  schöner  Tiroler  Brauch,  daß  man  über  die

Parteigrenzen  hinweg  miteinander  spricht".

Im  folgenden  zeichriete  der  Minister  ein  Bild

der  wirtschaftspolitischen  Situation  Österreichs

im  Vergleich  zurLage  derWeltwirtschaft  und  ver-

wies  auf  den  OECD-Bericht,  der,,Österreich  ein

Vorzugszeugnis  ausstellt".  Des  weitören  nahm

der Firianzminister  zu dän  Einsparungsplänen

Mocks  Stellung,  beleuchtete  die  AuswirkÜngen

der  Zinsertragssteuer  und  kam  -  wie  auch  anders

-  zu  dem  Schluß,  daß,,der  Osterreichische  Weg"

letztlich anerkannt erfo5.greich gefesen sei und
man  ihn,  so man  die-SPO  mit  einer  regierungsfö-

higen  Mehrheit  ausstatte,  auch  weiterhin  6e-

schreiten  könne.  -  o.p.

Arbeitsamt

Landeck

Wir  sucheü:

HTL-TechnikerfürHochbau;  Hauptberufliche

Mitarbeiter  für  Versicherungen;  Schlosser;  Mau-

rer;  Schalzimmerer,  LKW-Mechaniker;  Tischler;

Kaminkehrer;  Gärtner  für  Parkanlage;  Maler;

Textilarbeiter  für  Schichtbetrieb;  Schneider(in)

für  Damen-  und  Herrenhosen;  Sauriawartin  mit

Servierkenntnissen;  Dfötassistentin;  Hausgehil-

fin;  Hebammen;  Dipl.  Krankenschwestern;  Phy-

sikotherapeutinnen;  OP-Schwesterri;  Kiichen-

mädchen  für  Jahresstelle;  Zimmermädchen;  Ser-

viererinnenmit  und  ohneInkasso;  Haus-  und  Kü-

chenmädchen  für  Saisonstellen.

Bei  Stellenangeboten  ohne  Angabe  von  Löh-

nen  erforgt  eine  mindestens  kollektivvertragliche

Entlohnung.

Die  Berufsberatung  des  Arbeitsamtes  Larideck

sucht  noch  folgende  Lehrlinge:  Schlosser  aus

dem  Raume  Paznauntal,  Bäcker,  Kellner,  Koch,

Bürolehrling  aus  dem  Raume  Nauders.

Die  Berufsberatung  des  Arbeitsamtes  Landeck

bittet  alle  Lehrbetriebe,  die ihnen  zugesandten

Antwortkarten  so bald  wie  möglich  zurückzusen-

den,  damit  der  Bezirkslehrstellenanzeiger  fertig-

gestellt  werden  kann.

Der  neue  Mazda  626 steht  fürSie  bereit

AUTO  MAYR
Landeck,  Nesselgarten  418, Telefon  05449/5271
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Ein  Naturwundey  ganz besonderer  Art

!urde  der  Bevölkgrung  von
Zams  und  Landeck  zuteil

Am  Samstag  um  12 Uhr

stieg  östlich  von  Zams  ein

riesieer.  kohlrabenschwar-

zer  Pilz  gegen  de'n  Himmel

und  blieb  dort  infolge  feh
lenden  Windes  regungslos

t3ängen.  Des Rätsels Lösung
Igg  nichtetwa,wie.mannach

derü  Fotoyermuten  könnte,

ineinemBranddesKförwer-
 ') as

kes,  sondern  in  einer  myste-

riösen  Verbrennungsaktion

auf  dem  weiter  hinten  lie-
genden  Müllplatz.  -Auf  der

dort'  umersperrten  und

unbewachten  Halde  glosten

friedlich   riesige  Styropor-

mengen  yor  sich  hin  und

verteilten  den anfallenden

feineri  Kohlenstoff,  sqwie

sogenannte  aromatische-

Kohlenwasserstoffe.  die
blutschädigend  wirken,  in

die  'iuft.   -Leidtragende

waren  wieder  einmal  mehr

teren  Nachschub  für  den
weithin  sichtbaren  Pilz
stoppten.  . Das  steigende

Interesse  an-einer  sauberen  '.  : :.
Umwelt  dokumentierten

aber  auch  der Bürgermei-  Qas Klärwerk  brannte njcht
ster  von  Zams.  Gemeinde-

yertreter  .und  'Bezirksfeuerwehrinspektor,-  die ,einem großen Fleischhandlsbetrieb aus 'demalsbald  am Ort-  des Geschehens Öintrafqn untl  Stanzertal,  der allerdings gar nicht das Recht ge-nachderUrsachedesÜbelsforschten.Wiezuver-  habthätte,diesehierzudeponierenodergaretwa
nehmen  war,  gehörten  die  Styroporme.ngen  zuverbrennen.

'öuerwehrmann  bei  der  Arbeit Foto  Helmut  Geiger

Bleibt  nur  noch  abzuwarten  ob  sich  aus  diesem
-{Jmweltskandal.  Ko'nsequetrzentür  den  Verur-
sacher  ergeben.  Anzunehmen-isi  aber  doch  eher,
daß  die  ganze-Sache  wieder  einmal  in  Vergessen-
heit  gerät,  bis  zum  nächsten  Mal.

Unmut  im Fließer
Gemeinderat  i

Am  Donnerstag  vordrei.Wochen  konnten
die  Fk,r3er bereits  rn aller  kerrgottsrrühe  rn"
derTageszeitung  lesen,  da(3 ihr  Gemeindöo

rat das Budget  fü5 das Jahr 7 983 beschlos-
sen  habe.  Am  Abend  desselben  Tages,  als
derFlie{3erGemeinderatzusammentrat,  um
über  das Budget  zu drskutieren  und  über  :.:,
dessen  Ann;ahme  oder  Ablehnung  abzu,.  -'
stimmen,  mü{3te  srch Bürgermerster  0ff6
Gitterle.von  einem  Gemeinderat  vorwerfen
lassen,  erser,,mediengeH".  Von  dieser  Sün-
rM  kann  ich  ihn  aufgrund  persönlicher  Erfah:
rung  lossprechen,  verstehe  aber  den  Ärge;
mancher  GemeinderatsmrtgIieder,  weil  s
über  etwas  beraten  sollten,  das  von  der  Ta:
geszertung  bereits  abgesegnet  worden  war.

S61ch  journalrstischer  Ubereifer  vväre
nicht  der  Erwähnung  wert,  wäre  er  nur  lä-
cherlich.  lch werde  jedoch  immer  wieder

,draufzeigen,  auch  wenn  der  Übereifrige
mein:Freund  rst. Ich halte  solcbes  Tun'näm-

Irch..fijrgeergnet,  :den Berufss[and  der Zei- ,
.tungsschreiber  in ein noch.schlechteres
Lrcht  zusetzen.  Und  nrcht  zuletzt  kann  sol-

, che,,Erstmeldegetlheit".  um der  gemeir)de-
rätlrchen.noch  erne  weitere  Art.beizustellen,

.ztÜnündest  Verwirrung  stiften;  wenn  nich1
.größerenSchadenanrichten.Ichdenkhaltin

 .
meiner  Einfalt,  daß  die  Presse  dazu  nicht  dä:
rst.  OswaldPerktold

Jugendföume  Landeck
Öffnungszeiten:  Mittwoch,,19.00  bis  23.00'(irir;

Freitag:  19.00  bis  23.00  Uhr;  Samstag:  19.00  brs
23.00  Uhr;  Sotintag:  .19.00 bis 23.00  Uhr  bei
schlechter  Wit €erung  bereits  ab 16.00  Uhr  geöff-

AlleJugendlichen  sind  zum  Besuqh  der  Jugend-
räume  während  der  Offnungszeiten  herzlich  ein-
geladen.

Volkshochschule  Landeck
Vortrag

Arn  Montag,  14.  März  1983,  um  20 Uhr,  Mlt  im
Musiksaal  des  Gymt'iasiums  Landeek  Pro'f.  Tibor
Lichtfuß  einen  Vortrag  zum  lI:hema,,Mit  gilke  in
Paris"  (Farblightbilder).  Pffris  wutde  die  Schick-
salsstadtfürRilke,  ihr  Zaubernahm  ihngefangen,
siehatseineKunstweitgehendgeprägt.  SeineGe-
dichte  über  den,,Panther"  undüber  die,,Flamin-
gos':  über  das,,Karussell':  auch  die  Werke,  in  de-
neri  er  die  K«nst'  seines  Freundes  Rodin
nachempfindÖt,  zeigen  uns  ein  Paris  aus  der  Sicht
Rilkes.  -

Karten  zu  S 35.  7  und  S 20.=  an  der  AbenQkas-
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Die  Rettung  des Gerberhauses

wird  enoföie  Kosten  vejursachen

Fast  ist  es so -  käm  heute,,der  Feind  ins  Land

hfflrein"  -,  daß ffian  sifö  die  Errichtung  von  Stein-

lawinen  sparen  und  alles  der,,Geologie"  überlas-

sen könnte:  so brücThig-eiweist  sich  die Talenge

bei der  Ger5eförücke,  an der  früher  bekanntlich

fleiß-iggekäipftwurde.    '

Die  statische  Sichening  des Schoßfe4sens,  von  dem

letzteiJahrein  Sfück  brachundein  daninterliegen-

des Gebäude  zerstörte

Letztes  Jahr  löste  sich  ein  Stück  vomSchloßfel-

sen ünd  demolierte  ein Gebäude,  heuer  ist  man

darangegangen,  den Rutschhang  beim  Gerber-

haus  zu festigen.  UÖd  man  braucht  kein  Fach-

mann  zu sein,  um  -  sieht  man  sich  den  Hang  hin-

ter  dem  Haus  an -  zu dem  Schluß  zu kommen,

daß dessen  Fe'stigung  enorme  Kosten  verursa-

chen  wird.  Bine  Voarlberger  Firma  bringt  gegen-

wärtig  Bohrungen  niedet',  eine  davon  10 Meter

tief,  die der'Sondierung  und  Entwässerung  die-

p"(  sollen.  Im  Verlaufe  dieserBohrung  stieß  man

. :i auf  eine,  ErdgasbJase.  Laut  (4eolo(4ischem

Gutachten  wird  die Rutschung  dös Hanjes  da-

Die  Bohtung  oberhalb  des Gerberhauses

durch  verursacht.  daß der  Inn  erodierend  wirkt

und auf  eineraharten  Schicht,  begünstigt  durch

Wasser,  6ine  lockere.  Rutschschichte  sföndig

Großes  Interesse  för  Aktivitäten

des Obst-  u. Gartenbauveieines

Landeck  a
JahresversammlungmitklarerAussagezumThema

,,Schädlingsbekämpfung  - Gift  - Umweltschutz

85 Teilnehmer  am Baumschnittkurs  -  1982  #urden

650 0bstgehölze  gepflanzt.

Bereits  traditione-ll  hatte  auch  die  heurige  Jah-

resversammlung  des  O.u.G.V.  Lande.ck  vom

13.83  vornehmlich  den  Charakter  eines  Informa-

tions-  und  Lehra6ends.  Ein  vollbesetzter  Saal,

Zeicheö  däs großen  rnteresses  am  Vereinsgesche-

hen,  nahmden  K,urzberichtüberdieVereinstätig-

kelit  ifö  Jahre1982  en €geger'i.  Hervorzuheberi  wa-

ren  die beiden  Baumschnittkurse  im Frühjahr

und  Sommer  von  Fachberater  Heinrich  Thurner,

-sein Referat  übei',,Wäs  tun,  um  Freudeam  Garten

zu haben'(und  das von  Dir.  Pischl  über,,Obstver-

wertung  und'  Lagerung".  Erwähnenswert  war

sicherlich  auch  die  Tatsache,  daß allein  im  Jahre

1982 von  den  Mitgliedern  des Obst-  und  Garten-

bauvereines  und  des ObstbauringÖs  Landeck  650

Obstbäume  beffitellt  und  gepflanzt  wurden.

Für  1983 akonn'te den Mitgliedern  die Inan-

spruchnahme  einer  Obstpresse  zu besonders

günstigen  Bedingungen  in Landeck  angeboten
werden  und  bei  entsprechender  Betpiligung  eine

Lehrfahrt  in Aussicht  gestellt  werden.  Es wurde

nochma-ls  auf  die  Möglichkeit  hingewipsen,  Wün-

sche und  Anregungen  an den Verein  bei Herrn

Walter  Erhart  (Postamt'  Landeck)  oder  bei der'

Spar-  u. Vorschußkasse  Landeck  f'iir  Herrn  Georg

Walter  zu deponieren  (ötwa  Baumbestellungen,

Veredelungswünsche,  Reiser,  Baumschnitt,  Be-

ratungen  etc.).

Hauptprogrammpunkt  des Abends  war  aber

die  Behandlung  des  Themas  ,,Sctfödlingsbe-

kämpfung  Z Gift  -  Umweltschutz':  mit  dem  sich

Oberlandwirtschaftsrat  Dipl.  Ing.  Dr.  Otto  Was-

sermann  mit  nicht  zu  überbietender  Logik,  Sa6h-

kenntnis  und Uberzeugungkraft  auseinander-

setzte.  Sein6  durcn  Wissenschaft  und  Forschung

begründeteAussage,  illustriert  mitBeispielen  aus

der  Geschichte  und  Dias  über  die  verschiedenen

Schädlinge  im  Obst-  und  Gartenbau,,fand  begei-

sterte  Aufnahmeund  warBasis  für  eine  breiteund

fruchtbringende  Diskussion.  Jeder  Teilnehmer

war  überzeugt,  den  richtigerrWegweiser  für  sei-

ner  Arbeit  im  Garten  erhxlten  zu haben,  um  sau-

bere  und  gesunde  Früchte  ernten  zu  können.  Die

Empfehlung  deutete  eindeutig  auf  vornehmlich

ungiftige  Schädlingsbekämpfungsmittel  hin,  wie

Parafinöl;  Kupfermittel,  Netzschwefel,  Pirimor,

um  die  wichtigsten  zu nennen.

Dr.  Wässermann  wurde  für  seine  Ausführun-

gen  mit-viel  Beifall'bedankt,  er selbst  äußerte  sich

übeirascht-  und  erfreut  über  so viel  junge  diskus-

sion.tfreudige  Teilnehmerschaft.

Eine  kleinekulinarischeUberraschung  servier-

te der  Wirt  Josef  Straudi  den  Mitgliedern  in  Form

eines delikat  gefüllten,  gebratenen  Apfels,  für

dessen  kostenlose  Zubereitung  und  Mühe  ihm

herzlichst  gedankt  sei,  wie  Herrn  Robert  Kürz  für  

die Brürfnerlinge  'und  Boskopp,  die er ebenfalls

unentgeltlich  beisteuerte.  

'Großer Teilnahme  konrite  sich  auchFachtaera-
ter  Heinrich  Thurner  am Wochenende  bei dem

von-  ihm  geleiteten  Baumschiiittkurs.erfreu'en.

Warcn  schon  60 In-teressenten  vorniittag5  zum

theoretischen  Teil  anwesend,  so fanden  s.ich in

-der  Huberanlage  nächmittags  85 Kursteilöehmer

ein,  die  'iti  drei  G,ruppen  von  den  Experten  Hein-

rich  Thurner,  Obmstv.  Erwin  Lechleitner  und

dem  Ot-föanü  des.Obstbauringes,  Walter  Erhart,

ffiit  der  Kunst  des  Baumschnittes  vertraut  ge-

macht  wurden.  Herzlichen  Dank  auch  ihnfö  und

Herrn  -Ernst  Huber,-  in dessen  Garten  die  Praxis-

arbeit  durchgeführt'werden  konnte:'

Periener Chrisföaum  wird
,,zizerlweis"  entfernt

-Schon  wollte  manempört,,Skandal"  rufen,  die.

Vandalen,  welche  die schöne  Blaufichte  im Gar-

ten  der  Frau  Hamerl  (Ecke  Schrofenstein-

straße/KircheÖstraße)  der Äste  be;raubten,  vor

das 'Kriminal  fordern  als man  bekehrt  wurde,  es

handle  sich  hier  nicht  um  einen  Baum  mit  den  tür

seine  weitere  Existenz  nötigen  Wurzeln,  sondern

um einen  Christbaum,  der die herrliche  Weih-

nachtsbeleuchtung  in  Perjen  harmonisch  ergänzt

hatte.  Ein  Landecker  Fischersti'aßler  hatte  ihn,

um  Licht  ins  Dunkel  zu bringen,  aus dem  Garten

vor  seinem  Fenster  entfernt  und  den  Perjenern

überlassen.  Wie  Gewährsleute  berichten,  sei be-

sagter  Baum  am Sonntagabend  noch  in vollem

Ast  dagestanden,  wogegen  ihn  der  Montagmor-

gen bereits  in  weit  hinauf  astlosem  Zustand  sah.

Aufjeden  Fall:  in der Nacht  von  Sonntag  auf

Montag  war  da jemand  fleißig.  War's  vor  Mitter-

nacht.  - war's  Sohntagsschä4düng;  war's.  nach
Mitternacht  -  war's  Frühschicht.  o.p.
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Heimat  der  Seele
Schaut  man  abends  von  der Öd herüber zur

Prandtauersiedlung  oder  yon  Perfuchs  zur  Stan-
zer  Leite,  so wirkt  dieser  Krippenberg  mit  seinen
vielenLichternrechtheimelig.  Wgndertmanaber
gegen  mittag  die  Stanzer  Straße  hinauf,  so begeg-
netrnankaumeinemMenschen.  SeitdasSchüler-
heim  verwaist  ist gibt's  keine  Jugertd  mehr im
Nißlpark  und  auf  den Abkür,zungswe@en.  Die
Schulkinder  werden  in der  Früh  vom  Bus abge-
holt  und  mittags  daheim  abgeliefert.  Alle  paarMi-
nu €en saust  eitrAuto  bergwärts,  biegt in  eine  der
vielen  ,,Stichstraßen"  ein:  Stichstraße  zum
Punkthaus:  zwischen  Garage  und  Haustür  wird
für  fünf  Sekunden  ein Mensch  sichtbar.  Da und
dort  erwachsen  unter  liebevoller  Hand  Blumen.
Die  Rege] aber  ist die Rasenuniform,  oder der

.Schotterhang  des Aushubs  wartet  noch  auf Be-
grünung.  SolebenaufweitenHängeneinigehun-

dert  Menschen.  Ist  ja  kein  Kulturgrund.  Wirklich
leben  nur  die Alten  und  Kleinkinder  hier;  die
anderen  essen  und  übernachten  - eine  Satelliten-

.stadt.

Welches  Gegenbild  dazu  bietet das gewach-
sene Straßendorf  Stanz  zu Häupten dieser Sied-
lungen!  Sparsamste  Raumausnützung,  ein Haus

in engster  Tuchfühlung  mit  döm  Iqachbarhaus  -
ein Gemeinwesen!  Oder  nimmt'das  architektoni-
sche  GeMuse  fast  schon  museale  Züge  an? Auch
hier  hat die Siedlung  liingst  begonnen  auszu-
schwäi'men.  Ist  auch  Stanz  schon  drauf  und  dran,
Satelliteristadt  zu werden?

Und  dazwischen,  ist  das Niemandsland?  Weit-
hin  nipht  genutzt  ist's  umsomehr  Heimat  der  See-
le. Schutzgeist  dieser  Heimat  aber  ist  derDichter.
Schon  Vergil,  der  Vater  des Abendlandes,  besang
die ,,iustissima  tellus':  die allgerechte  Erde,  die
uns  alle  einma]  aufnimmt.  Hüterinnen  der  Land-
schaft,  des scheuen,  heimlichen  Lebens  in Busc.h
und  Halm  sind  auch  die  Frauen  und  Mütter.  Da-
von  möchte  ich  heute  sprechen:  von  der  Silberdi-
stel,  die  hier  nochwächst:  so stacheligund  so zart!
von,,Blüten/mit  einem  Duft/wie  die Welt  ihn
nicht  kenntf';  vori  Dorngestrüpp,  das manchen,
Hang  bedeckt,  kaum  einen  schmalen,  gewunde-
nen  Pfad  läßt  es diirch;  leicht  reißt  jemand  sichda
die Hand  wund,  aber  ein wehgewohntes  Herz
nimmt's  hin;  von  St.räuchern,  am  Rain  wuchernd,
selbst  wieder  vom  föhen  Gespinst  der Schling-

.pflanzen  überwuchert;  vom  kargen  steilen  Föh-
renwald:  auf  nadelbedecktem  Boden  gleitet  der
Fuß;  von  einzelnen  Birken,  Espen,  manch  kleiner

. In  Ruhe

Am  Ostrand  des Dorfes

wo die  Blumen

ihren  Platz

frei  wählen,

steht  auf

schmalem  Gebreit.

mein  Haus.

Ein  Augenblick

Unter  dem

strengen  Gesicht

der  Jahre

verging

jener  schöne

Augenblick.

.Doch  immer  blüht

auf  seiner'Bahn

die  Blume

der  Freude.

Eberesche

Du  wispelst

als wären

deine  Zweige

voller  Geheimnisse

Wenn  das Mhr

hochsteigt

liegen  sie

in  deiner

roten  Frucht.

Blüte

Hohe  Zeit

des Jahres

das bräutlich

geschmückt

die  Welt  ziert.

Aber  erst  im

Abstieg,

wenn  die Frucht

vom  Baume  lacht,

ist

Erfüllung.

Blaue  Blume

am mageren  Rain

dein  Stern  birgt

das Heimweh,

das vordem

in  meine  Tage  fiel.

Nun  bist  du  wieder

herbstnahe  Gegenwart.

Eiche,  die ihre  we]ken  Blätter  bis in den Lenz
hinein  so treu  festhält;  von  den k]einen  frohen
Farbfleckeri  der Hagebutten,  Berberitzen,  des
Sanddorns,  der  Schlehen,  der  Kranewittbeeren,
des Heidekrauts;  von  hartem  dürren  Gras,  gel-
bem  Lehm,  von  sumpf'igen  Wiesen,  altem  Ge-
mäuer;  von  den  steilen,  langsam  drehenden  Fon-
tänen  der  neuen  Zeit,  die  bis  zum  Krähberg  hinü-
bergrüßen,  den  mädchenhaften  Zwetschkenläu-
men,  d- ie in  Hainen  flüsternd  beieinanderstehen.

Aber  all  das findet  man,  viel  besser  als ich's  sa-
gen kann,  in den Gedichten  Anna  Stallingers  -
eins  gewordenmit  einem  solcherLandschaft  kon-
genialen  Schicksal  -  nicht  beschrieben,  sondern
gedeutet.  Der  Dichter,  mag  er der  Mundart  die-
nen,  wie  Luise  Henzinger,  damit  das Zwitschern
der heimischen  Vögel  in den Cförten  nicht  ver-
stumme,  oder  mag  er ehrfürchtig  den  Spuren  der
großen  Dichter  folgen,  auch  auf  die  Neueren  hor-
chen,  wie  Anna  Stallinger  -  istein  Hüter  des  Wor-
tes und  damit  alles  Menschlichen,  ein  Bewahrer
der  Heimat,  wenn  er seinem  inneren  Gesetz  treu
bleibt.

Eberhard  Steinacker,  Kreuzbühelgasse  5,
6500 Landeck  .

Mein  Dank

Leise

sei mein  Dank

damit  sich

Blumen  und  Gräser

mit  mir  '

neigen.

Sommernähe

Traute  Birke

deren  Sprache

im  Winde  wohnt,

ach,  wärst  du mir

Gesellin

wenn  mein  Tag

hinabging.

Du  und  die kleinen

Beete  aus Düften

und  Farben

die  der  Sommer

kaum  nennt.

Aber  dann

freundlicher  Gedanke

stehe  ich

unter  fremdem  (  :tz!

//./

// %
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Norbert  Pümpel  in der  Wiener  Galerie  Elefant
..  . . . . . . . l. .. :l "  ' ""  "  i..

Arn  BauernmarktNr.  6 im  I. Wiener  Gemeinde-

bezirk,  in  unmittelbarer  Nähe  des  Stefansdomes,

befindet  sich  im ersten  Stockwerk  der  Tiroler

Sparkasse  die,,Zweigstelle"  der  Landecker  Gale-

rie Elefant.  Die  Wiener  Galerie,  ebenfalls  von

Frau  Lami  organisiert  und  geleitet,  orientiert  sich

hauptsächlich  an  Künstlerri  aus  dem.Westen

Osierreichs.

Derzeit  zeigt  der  Landecker  Künstler  Norbe?t

Pümpel  unter  dem  Titel,,Reihen"  seine  Projekte

""}Jahre  1978  bis1983.  44großformatige  Bilder:

,,.ammerschlagserie"  ]978/79,  - ,,Kosmisches

Laserprojekt  1980/81  - , wie  ,,Wahrscheinliche

Bilder"  1982/83  sind  Themen  der  Arbeiten.

Heinz  Gappmayr  schreibt  über  PümpeI:

,,Kunst  und  Naturwissenschaft  gehören  im  Werk

von  N,P.  zusammen,  sie  bilden  eine  Einheit.  The-

matisiert  sind  Zeit,  Raum  und  Struktur.  Die

Umsetzung  astrophysikalischer  Fakten  in  bildne-

rische  Aquivalenzeri  erweitert  den  semantischen

Bereich  der  Kunst  um  den  Weltraum,  nichtje-

doch  als Abgrund,  sondern  als Realiföt,  an  der  die

Bedingthei € unseres  Wahrnehmungsvermögens

deutlich  wird.  Die  Rea1ität  aller  Daten  ist hier

' zugleich  Unbegrenztheit  der  Kunst."

Norbert  Pümpel  ein  nicht  alltäglicher  Künst-

ler;  begegnet  man  den  Bil'dern  e:in erstes  Mal,  wir-

ken  sie verwirrend  fremd.  Genauere  Auseinan-

dersetzung  ist notwendig.  Gespräche  mit N.P.

er]eichtern  dem  Laien  das Versföndnis  dieser

Kunst.

Der  Künstler  ,,sperrt"  sich  gegen  die leichte  

Verständlichkeit  seiner  Werke,  sucht  aberdas  Ge-

' spräch  mit  interessierten  Menschen.  Man  hat da-

bei  einen  Gewinn,  der  vielleicht  über  den  Anlaß

sogar  hinausreicht,  indem  man  einem  Menschen

begegnet,  der  über  unsere  Welt nachdenkt.  .

Pümpls  Arbeiten  sind  für  unser  Kunstempfin-

den  vielleicht  etwas  bestürzend,  aber  es ist  eine

Ku'nst  der  Zeit  in  der  wir  leben:  einer  Zeit,  in der

Physik,  Elektronik  und  Computer  alltäglicher

sindalsdieklassischeKunst.  HeidemarieBöhm

Duoabend  Bnuckner  - Vladar  in

Landeck

Hochstehendes  Konzert  mit

klassischer  unr1 zpiQ,pnössiisrhpr

Musik  im  Musiksaal  des
Gymnasiums

Das  Kulturreferat  der  Stadt  Landeck  veransta)-

tete  kürzlich  einen  Duoabend  mit  der  Ce:llistin

Marianne  Bruckner  und  dem  Pianisten  Stefan

Vladar.  Die  beidenjungen  Musiker  sind  mehrma-

lige  Preisträger  der  Musikwettbewerbe  in Leo-

ben.  Sie  hatten  ein  fast  zweistündiges  Programm

angesetzt,  das aber  die  hiesigen  Musikfreunde,

vielleicht  infolge  der  häufigen  Musiktermine  im

.änner  und  Feber  dieses  Jahres,  die  Kulturreferat

und  VHS  zu danken  waren,  nicht  mehr  im  glei-

chen  Ausmaß  anzulocken  verstand.  Wieder  be-

währte  sich  der  neue  Yamahffi  Flügel  im  Musik-

saal des Gymnasiums,dessen  trockene  Akustik

speziell  für  die  Cellistin  nicht  günstig  war.

Marianne  Bruckner  begann  mit  der  Sglosuite
Es-Dur  von  J.S.  Bach.  Die  in  Köthen  entstande-

nen  sechs.  Suiten  variieren  den  Grundtypus  der.

' alten  Tanzsuite.  An  die  Stelle  der  Polyphonie  tritt

hier  eine  mehr  melodische  Schreibweise,  die

reich,figuriert  und  mit  Akkordbrechungen  ver-

setzt  erscheint.  Mit  pastosem  Ton  ging'Bruckner

die Suite  an, fand  zu Steigeru;ngen  in der  Alle-

mande,  eine  fönzerische  Courante  stach  heryor,

Nr.  lO

r"=""'
a Neues Programm 'l

für  Bus-Badereisen

'  eingetroffenl  - I
s  

Heuer  zu  Minipreisen  nach

Italien, Spanien, .u!roanslkarweilechnGriechenland  und  . j

Termin%rvoosnpeAkptril bis to- Nber.  gratis  bei

IDEAL  TOURS

Gleich  anrufen
Zustieg  ab Lan-deck!

a
a
s

und  die  Gigue  zum  Abschluß  wurde  sehr  rasch

mit  großem  Können  dargeboten.

Stefan  Vladar  hatte  sich  als Solostück  die B-

Dur  Klaviersonate  op.  22 von  Ludwigvan  Beetho-

ven  vorgen6mmen.  Rhythmisch  gestrafft  und  im

echten  Sinn  con  brio  wurde  der  erse  Satz  ange-

gangen.  Auch  den  Andantesatz  spielte  Vladar

ohne  Verweilen,  das con  molt'  espressione  be-

schränkte  sich  hier  auf  ein  schönes  Ausba]ancie-

ren  der  führenden  OberstiBme.  Das  unkompli-

zierte  Rondo  spielte  Vladar  gemäßigt  und  ohne

Makel.

Die  Sonate  für  Woloncello  und  Klavier  in e-

mol)  von  Johannes  Brahms  gehört  zu  den  großen

Werken  der  Celloliteratur.  Bereits  der  erste  Satz

mit  dem  von  der  Tonika  expressiv  bis zur  Sext

aufsteigenden  Thema,  das  in  die Doiiiinante

mündet,  die zögernde  und  bald  zu mächtiger

Klangfülle  sich  weitende  Begleitaufgabe  des Kla-

viers,  das  spätere  intensive  Wechselspiel  der

Instrumente  versetzten  den  Zuhörer  in  eine

derikbar  gehobene  Stimmung.  Wunderschön

intonierte  Bruckner  die  schmerzlich-schöne  Me-

lodie  des fis  -moll  Trios.  Im  Schlußallegro  bezeig-

teBrahms  ineinemFugensatzseineReverenzvor

Bach.  Dieser  meisterliche  Satz hätte  vielleicht

etwas durchsichtiger  Bespielt  werden können.
Die  vierfötzige  Sonate  für  Violoncello  und  Kla-

vier von  Dimitri3  Schostakowitsch  setzte einen

gewaItigen  Schlußpunkt  unter  diese  anstrengen-

de Programmfo]ge.  Iin  2. Satz  begegnete  einem

eine  fast  südföndisch  empfundene  Ausdrucks-

freude,  wobei  sich  das Cello  mit  der  Bewältigung

technischer  Finessen  hervortrat.Im  4. Satz  inter-

essierten  neoklassizistische  Ansätze.  Beide  Spie-

ler  gaben  ihr  Bestes,  um  dieses  Werk  in vitaler

Größe  erstehen  zu lassen.  Mag.  Hans  Pichler
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Passionsingen  fö Zams
Der  Sänge'rbund  Landeck  veranstaltet  im

Veröin  mit  dem  ORF'  Studio  Tirol  am  Samstag,

19.  März  1983  (Josefitag)  um.20'Uhr  in  der  Deka-

natskirche  Zams  ein  Passionssingen  unter  dem

Thema5,,O  Jesus,  wo  gehest  du  3in".

Es wirken-mit:  De'r  Osttiroler  'v:iergesang,  die

Brunecker  Hausmusik,  die  Amrase-r  Bföser  und

der  Sängerbund  Landeck.

Texte  zu dieser  Abendstunde  liest  Pf'of.  Karl

Juen.  Zur  Auffiihrün;g  gelangen  Werke  alter  und

neuer  Meister  sowie  geistliche  Weisen  und  Volks-

lieder  zur  Passionszeit.

Die  Bevölkerung  ist-  zu der  besinnlichen  Kir-

chenmusikfeier  in  der  Fastenzeit  83 herzlich  ein-

geladen.'

Zur  Deckung  der  Unkosten  wird  umfreiw.illige

Sl'enden  gebeten;-"

Thöaterabonnement  -
Terminändeing

Wie  an dieser  Stelle  bereits  berichtet  wurde,

ollte  das  Schweizer  Tourneetheate?am  Sonntag,

3. März  1983  -das Stück  ,,SIE  KAMEN  m  DIE

iTADT"  im  Rahmen  des  Theaterabonnements  in

.andeck  aufführen.  -

.Da in.  dieser  Woche  die  Hauptdarst,ellerin  ins

«ankenhaus  eingeliefert  wurde,  mußte  die  Auf-

ührung  auf  Samstag,  28.Mai  1Ö83 verschoben

verden.  Das  Theater58-und  das Kulturteferatbit-

en diese  Verschiebung  zu entschuldigen.  -

Bürgernneister  Ru4o1f-Huber.  -
80 Jahre

 In  den  ersten  Märztagen  feierte  Altbü.rgermei-

ter'Rudolf  ffuber,  seit.  1972  pürger  der  Stadtge-

üeinde  Lande,ck,  iri  erffitaunlicher  Frische  die

"ollendung  seines  80. Lebensjahres.  De-r  Ju5i1ar

ekleidete  in  Pians  20 Jahre  lang  das  Amt  des  Bür-

e;ieisters,.zuerst  während  der  Kriegszeit  (-194]-

945) und dann, in den Aufbaujahren  von 1S!50-
96:5. Nebfö  seinem  verantwortungsvollen  Böriif

l's Schalttafelwärter  im Kraftwerk  der  Donau-

:hemie  zu  Wiesberg  war,dies'  siche'r  keine  leichte

iufgabe(  vor-allem,  wenn.man  bedenkt,  daß.der

[err  BürgerrÖeister  von  Steighaus  aus, wo er
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wohnte,  den  Weg  nach  Pians  meist  auf  Schusters

Rappen  zurücklegen  mußte.

In  seiner  stfllen  und  bescheidenen  Art  Hat  Bür-

germeister  R. Huber  für  seine  Gemeinde  Großes

gÖleistet.  So verdankt  sie ihm  u.a.  die  Eriichtung'-

der.  neuen  Volksschule,  den  Bau  des neuen  Ge-

meindehaiises  sowie  d!e- Instandsetzung  u.

Erweiterung  des Gebfüdes  zur. Unierbringffng
der  Feuerwehr.  Lobenswerten  Weitblick  bewies

der  Jubilar  beim  Bau  der  Wasserleitung  von  der

Flathalpe  herunter;  Pians  steht  trotz  seiöer

großenAusdehnung  noch  immer  genügend  Was-

ser  zur  Verfügung.  Ein  Denkmal  besonderer  Art

setzte  sich  derAltbürgermeister  durch  die  Enicha

tüng des Friedhofes,  daein  solcherja  bisheriii

Pians  fehlte.,  Damit  war  die  Voraussetzung  ge- 

schaffen,  eine  eigene  Pfarre  werden  zu können.

Dje  Erhebung  der  Kaplanei  Pians  zur  Pfarre  und

die damit  vetbundene  Trennun@' von der  Mut-
terpfarreGrins  erfolgten  im  Jahre  1955.  Seelsor-

ger  urjd  Lehrer  fanden  in  der  Folgezeit  in  Bürger-

meister  Huber  stet-s einen  besonderen  Freund

und Helfer. Bereits  1953 verlieh  die  Gemeinde

ihrem  Oberhaupt  die  Würde  eines  Ehrenbürgers.

Geehrt  wurde  der  Jubilar  natürlich  auch  an  sei-

nem 80. Geburtstag.  Die Musikkapel%e Pians gab
vor  dem  Heim  in  Lande;ck  eiü  Ständchen,  und  die

Gratulanten  kamen'von  hoher  und  höchster  Ebe-

ne. Worte  der  Gratulation,'  des Dapkes  und  der

Anerkennung  sprachen'  Biirgermeister  Erwin

Pfeifer  sowie  die  beiden  Bezirkshauptleute,  Herr

Hofrat  Dr.  galter  Lunger  und  Herr  Ot+errat  Dr.

Heinrich  Waldner,  der  bekanntlich  ebenfälls  aus

Pians  staimt.  Die  Ehre  des Besuches  erwiesen

dem  Geburtstagskind  außerdem  'die  Gemeinde-

räte,  Nachfolger-  Altbürgermeis'ter  Josef  Nöbl

und  BezirksgendärrBt'rjekommandant  Rudolf

G.eiger,'  ehemals  Postenj<oip'iandant  in Pians.

Die  pianner  *ünschen  ihrem  Altbiirgermeister

weiterhin  gesunde  Jqhre-des  Ruhestandes  und

viel  Freude  bäi"  der  Arbeit  im  Garten.  Möge  ei

dem  Jubrlar  und  seiner  Frau  Maria  geg8nffit  sein,

ii'  kommenden  Jahr'in'  efüenso16her  Frische  das

Fest  derDiarnaritenen  Hochzäit  zu feiernl

Öffenflicner  Dank
An  alle  ein  herzliches  Vergeltsgott  ffirdie  tat-

kräfitge  Hilfe  und spontane  Unterstützun@  beim

(I;roßbrand  in  Grins.

Beso'nd'ers  de:r Feuerwehr,aus  Grins,  Landeck,

Zams,'-Pians,  Stanz  und  Tobadill,  dem  Roten

Kreuz  und  Bgm.  Edi  Ruetz  aufrichtigen  Dank.

= Familie  Juen

ll.  März  1983

STADTBüCHEREl *  0
LANDECK
(im  Gebäude  der  VÖlksschule)

Ausleihzeiten:.Dienstag  und  Donnerstag

von  16  bis  18.30  Uhr  -

Märchenbücher

.Märchen  sind  a.us der  -Jugendliteratur  nicht

iegzudenken.  Sie  'gÖhören  immer  noch  zu den

. beliebtesten  Büföern.

H.CH. Andersen,  Däumelinchen,  4 Anderesen

Märchen,  Der  Schatte,n  4'nd  andere  Geschichten,

- Andersen  Märehen;

Richard'  Bamberget,  Griföms  Mächen  - Mei6  1.

Buch,  Möin  2. Buch,  Mein  3. Buch;

-.Mein  1-. (2.3.)  gr,oße  Buch;

Baumann,  Rattenf'änger  v. Hameln;

Bech'stein,  Märchen;   '

Benesch  Kurt,  Schildtiürger;

Beran Beran,  Much,  der  Köhig  im  Märchenlanrl:
1

BrunoH6rstBi1ll,Neue,pvomTillEülenspiei  .)
N: Castidl,  Orientaliscfü  Kinde'rrnädchen;  li

Heinz  Görz,  Mein  Märchenbuch;

janusz  Grabianski,  Das  große  Buch'der  Tierrnär-

chen;  '

Brüder  Grimm,  Zauberrnärchen,  Märchen-

schatz;

Hermann  Hafele,  'Die  schönsten  Märchen  aus

IOO1 Nacht;  .

W'ilhelm  Hauff,  Mächen;

. Liane  Keller,  Me.in  Tiermärchenbuch,  Märchen;

Der  Wunschring;

.Nikolaus  Plump,  Die  schönsten'  Mffirchen  aus

IOOl'Nacht;

Alexander  Puschkin,  Das  Märchen  vom  golde-

nen  Halm,  Rübezahl;

Pukscheio,  Anderson'Märchen;

Heiner  Schmidt,  Mätchen  von.überal]  her;

Josef  Zingerle,  Märphen  aus  Tirol;

KurtWölfflin,  HausbuchdefüscherMärchenund

Legenden;

Die  Enkelkinder  Helga,  Arthur  und  Walter  gra-

tulieren,  ihrem  Opa'Walter  'Höglinger  zui

Geburtstag.  -

Arn.  11. März  feiert  fö Fließ  Herr  Hermann

Knabl  seinen  80. Geburtstag.

Dazu  gratulierf  ihm  seine  Familie  recht  herz-

lich  und  wünscht  älltLs Gute.

Mitlfastenmorkt
Der  diesjährige  Mittfastenmarkt-in  Landeck

wird  am  Montag,.  14  März  abgehalten.

Beralung  in
Erziehungs-  und Schullragen

Landeck,  Schulhausplalz
Sp(eöhla0 Dienslag  9 - 12 Uhr
Tel Vorar;föeföung.  (05442)
37823 odei  (C)52221 32093

ErzöhurKß[iiuLuia
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SPÖ-Ortsorganisation  Pfunds

Jahreshauptversammlung  am  11.3.  um  20 Uhr

im  Gasföof,,Traube".

Kauns:  Staatsbürgepersammlung

Mit  Nationa]rat  Helmut  Weinberger  (SPÖ)  am

Sonntag,  13.3.'um  20 Uhr  im  Gasthöf  Fa!keis.

Fundausweis  Landeck

Es wurden  gefunden:  1'Tischtennisschläger,  1

Weste,  1 0hrring,  1 Herrenfahrrad,  l Damenfahr-

rad,  1 Rodel  3-sitzig  (gefunden  im  Thial).

Pbi1gtp1istenkliib  Merkur

Landeck

Dringend  Neuheiten  abholen!

Gemeinderatssitzung

y  pie  2. öffentliche  Sitzung  des Gemeinderates

der  Stadt  Landeck  findet  am  Donnerstag,

17..3.1983  um  18 Uhr  im  Sitzungssaale  des Rat-
hauses  statt.

Mutterberatung

.Die  nächste  Mutterberatung  mit  Kinderarzt

Dr.  Czerny  findet  in  Landeck  am  Donnerstag,  IO.

ÄAärz  1983,  von  14.00  bis  16.00  Uhr  in  der  Gesund-

heitsabteilung  der  BH  Landeck,  Innstr.  15,  statt.

Tiroler  Seniorenbund

Ortsgnuppe  Landeck

Auf  vielseitigem  Wunsch  findet  affi  Dienstag,

15.  März  1983,  ein  Tagesausflug  zum  Reschenpaß

(Auferithalt  auch  in Graun)  statt.

Anmeldung  im  Kiosk  Matt;  Anmeldeschluß:

Freitag,  11.  März  1983,  17  Uhr.

Der  Schjiftführer,  Käthe  Knoflach

Schüler  und  Jugend-

'!ezirks-Langlaufcup  in  Pettneu
Schlußbewerb  ani  Sonntag,  20.3.1983;  Nennungs-

schluß:  Freitag,  16.00  Uhr;  Start:  Sonnfög  10.OO Uhr.

SPÖ-Sprechtag

mit  Landtagsvizepräsident

Adi  Lettenbichler'

Der  SPÖ-Sprechtag  mitLandtagsvizepräsident

Adi  Lettenbichler  ist  am  Montag,  14. März  1983

von  9-ll.OOUhrim  SPÖ  BezirkssekretariatLand-

eck.  a

Tiroler  Landesjagdschutzverein

Landeck.

Die  Bez.-Gr.  des Tiroler  Landesjagdschutzver-

eines  I2andeck  lädt  interessierte  Jäger  zu einer

Diskussiori  unter  dem  Motto,,AktuelleProbleme

der  Tiroler  Jagd"  herz1i6h  ein.  Disku5sions1eiter

ist 4er  GescMftsführer des Tiroler- Landesjagd-
schutzvereines,  Dr.  Candolini.  Ort:  Gasthof'

Gemse  (Haueis)  Zams;  Zeit:-Donnerstag,  17.

März  1983,  um  20 Uhr.  Wir  ersuchen  um  rege

Teilnahme.-

OVP-Sprechtag

mjj  R['7für"pn'f,iÜluiauii

LA  Mag.  Kurt  Leifl
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Bezirksparteiobmann

LA  Mag.  Kurt  Leitl,  findet  arri  Montag,  14. März

1983, im ÖVP-Sekretariat  Landeck,  Ma15erstraße

44, II.  Stock,  von  9-11.30  Uhr  statt.

' ÖVP-Sprechtag
mit  Referent  Werner  Doblander

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Referent  Werner  Do-

blander  findet  am Dienstag,  15. März  1983,  im

ÖVP:Bezirkssekretariat  Landeck,  Malserstraße

44, 2. Stock,  von'942.00  Uhr  statt.

Sozialberatung  ffir  Behinderte

bietet  Hilfe  und  Beratung.

Sprechtag  am 7. März  1983  in der  Sozialbera-

tung,  Schulhausplatz  4a, 6500  Landeck,  Telefon:

05442-3695.

Die  Sprechzeiten  sind  von  13 Uhr  bis  15  Uhrje-

den  1. Montag  im  Monat.  Es können  auch  Haus-

besuche  angefordert  werden.

Kammer  för  &beiter  iind

Angestellte  ffir  Tirol

Jugoslawien  - Nachbar  unter  südlicher  Sonne

Völker  voller  Leidenschaft  in  wunderbarer  Land-

.schaft,  Farblichtbildervortrag  in Überblendpro-

jektion  von  Ing.  Wilhelm  Meyer  am  Freitag,  18.

März  1983  in Landeck,  Amtsstel}e  der kbeiter-

kammer  Malserstr.  41 um  20.00  Uhr.  Eintritt  frei!

Erste-Hilfe-Kurs

in  Landeck

Beginn:  Montag,  14.3.1983,  um  20.00  Uhr,  Ort:,

Rettungsheim  Landeck,  Lehrsaal.

Der  Kurs  ist kostenlos,  dauert  8 Abende  und

wird  mit  einem  Zeugnis  bestätigt,  das'zur  Erlan-

gung  sämtlicher  Führerscheine  Gültigkeit  hat.

Dr.  Günföer  Nenning  beim

POLIT=Stqmmfü:ch

Einen  neuen  Höhepunkt  der  Veranstaltungs-

reihe  Polit-Stammtisch  gibt  es kommenden

Dienstag.  Günther  Nenning,  Club  2-Gastgeber,

Präsident  der  Journalistengewerkschaft,  Autor

zahlreicher  Bücher  und'  neuerdings  auch  FilmeJ

macher,  konpte  für  die  rföchste  Stammtischrunde

gewonnen  werden.

Das  ,;Gespräch  mit  Günther  Nenning"  ver-

spricht  einen  höchst  interessanten  Abend.

Dienstag,  15. März  1983;  20 Uhr,  Hotel  Schro-

fenstein,  Landeck.

Schaffen  und  Streben  istGottes  Gebot;  Arbeit

tst  Leben,  Nichtshinder  Tod.

Eine  lustige  Übersiedlung  vor

ungefähr  170  Jahren

,,Hü hot[, hü hott,  hüi'a Ein grober  rasselnder

Bauernwagen  rumpelte  in derNähe  von  Wien  über

die  Felder.  Darauf  lagen  allerhand  Sachen  durchei-

nander:  Tische  und  Stühle,  Krsten  und  Kasten,

geblümte  Federbetten  und  anderer  alter  Hausrat.

Dazwischen  waren  gro{3e  Päcke  geschöebener

.Noten,  verstaubtundzerknüllt.  Hrntenhinausragte

das  Iqnge  Hrnterteileines  Spinetts  (eineArtKlavier)-

- :und überall dem Gerümpel  hoch oben, schwank-
te ein Tisch  und  streckte  seine  vier  morschen  Bei-

ne hilflos  zum  Himmel.  An einem  dieser  BÖine

baumelte  ein gewaltiger  Lorbeerkranz,  und  seine

zwei  langen  Schleifen  flaLienen  im Winde.

Noch  in derselben  Nacht  konnte  man  aus  dem

Haus,  in dem  der  Meister  einen  Sommer  wohnen

sollte,  sein  Klavierspiel  hören,  und  mancher  Nach-

bar  blieb  wach  und  hörte  den  Melodien  zu  dre

Beethoven'auf  dem  einsamen  Feldweg  ersonnen

hafie.

,,Den  Bürgermeistern  muß  die l. Bau-

Instanz  yeggenommen  ierden.  Dort.  ist

.doch  der  Korruption  Tür  und  Tor  geöffnet!

Er ist fachlich   überfordert  und  jedem

Druck  ausgesetzt.  Er selber  kann  Druck

ausüben,  der  bis.zum  Terror  geht  -  beson-

.ders  auf  dem  Land  -,  den  sich  ein  Siadt-

mensch  gar  nicht  vorstellen  kann!'

Herbert  Fux
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Spanor-Bezirkskindercup
'Strahlende  Siegei  bei'der  Schlußveranstalhing

Am vergangenen 8onntaz  stellten  1]8  junge  Rennläu-
I'er beim  letzten  SPAR70R-Bezirkskinderöup-rennen  in
Nauders nochmals-ihr  Können  unter  Beweis.  Mit  letz-

tem Einsatz kämpi'tensich  die Ei'uben und %ädcfün
.durch die  Tore  um  doch  nocH  fün  einen  odeF  anderen
Punkt  rür die  Gesffitweiiung  zu gewirinen.-  '

Begeistert:von  der  bestens  organjpierten  Veranstal-
tung  zeigte  sich  atich  Herr  Bgm.  Franz  Waldegger,  derin

emer kurzen Ansprache  seine  Bewunderung  über  die
' Leistungen  der  Kind'er  zum  Ausdriick  brachte.  '

Uber  die  zahlreichen  Teilnehmer  freute  sich  auch  der
Obmann  des SK  Nauders,  Herr  Herbert  Berthold,  der
be.s6nders  Herrn  Dir.  Dipl.  Vw. Helmut  Holzmann  rür
die finanzielle  UnterHtützung  seitens  dei  SPARVOR,
seinen  Funktiorfören  für  die  immerwährende  Einsatz-
bereitschaft  bei  den  zahlreichen  Rennen  und  der  Musik-
kapelle  Nauderi  ffir  die  musikalische  Umrahmung  der
Preisverteilung  recht  herzlich  dankte.

Unter  den  erwartungsvollen  Blicken  der  )Gnder  gra-
tulierte  Herr  Direktor  Dipl.  Vw. He)mut  Holzmann
allen  Rönnföufern  und  ermutigte  sie,  auch  wenn  nicht
alles wunschgemäß  abgelaufen  'sein  sollfe,  auch  im

't"aaa  :  kommende.nWinterwiedermitdabeizusein.SeinDank
galt  den  Veranstaltern  der  vier'  Cup-Bewerbe,  dem  SC

-  Serfaus,SVPrutz,SCPettneuunddem'SKl"laudersso-

wie ;em  Bez3rksvertreter, dir TS:V, Herrn Chrislian
Senn,  der  mit  der  Eiriladung  'und dem  Ersuchen  um
Unterstützung  dieses  Bewerbes  der  SPARVOR  wieder-

um  die  Gelegenheit  gab,  an derAufbauarbeit  der  Jugend
mitzuwirken.  "  "  "

In der  Tageswertung  waren  folgeride  Klass'ensieger:
Claudia  Wolf,  Flisch,  Patrick  i"Uoys,  Ischgl,  Anita  West-
reicher,  Pfunds,  Haral,d  Lampffcher,  Flirsch,
Die  Cup-Gesamtwertung:  a -

Kinder  I weiblich:  l. Wolf  Claudia,  SG Flirsch;  -z.
Köhle  Melanie,  S'CI: Niedergallmigg;  3. Kohler  Daniela,

SVZams;  4. Walter  Tanja,  SC  Galtür;  5. Auör  Birgit,  SC
Serfaus;  Kinder  I männlich:  1. Rofner  Philipp,  SC

.  Arlberg;  2. Pedroß  Christian,  SC Sert'aus;  3. Aföys  Pa-
tri  k, SC  Ischg1;4.  Traxl  Rene,  SC F1irsch;5.  Pöll  Ulli,  EiC
Ischgl;  Kinder  Il  wbiblich:  l.' Wachter  Andrea,  SC Ser-
faus;  2. Westrei'cherAnita,  SVPfunds;  3: Tienken  Caro-
line,  SC ilberg;  4. Scalvini  Tamara,  SC'Landeck;  5.
Pe,z  Sonja,  SC Kaunaertal; Kinder  Il mäiinlich:  1.
Söhwarzacher  Paul,  SC  Arlberg;  2. Fahrner  Lorenz,  SC
Arlberg;  3. Lampacher  Harald,  SC Flirsch;  4. Mangott'

Arnold,  SC Serfaus;  5. Walter  Adelberl  SC Galtür;

pethiöuer  halten  seit  Sonntag  den Wpltrekord
im  Dauertennis

Der  bisherige  Weltrekord,  gehalten  von  Deutschen,
anu  bei  35 Stunden.  Ein  Versuch,  der  ebenfalls  in
ieutschland'vor  einiger  Zeit  durchgeführt  wurde,
:heiterte  bei28  Stunden.  Am  vergangenen  Freitag  star-

:ten  nun  vierPettneugrnach  entsprechenden  %rberei-
irfgen,  besonders  was 'Regeln  und  Bestimföungen

ilfögt,  z'u einem  weiteren  Versuch.  DievierUnentweg-
:n, die  sich  vornahmen,  eineinhalb"Tage  lang  die  Bälle
J wechseln,  ohne  dabei.,,einzugehen",,sind.Bernhard

erkhüfer,  Hans  Falch,  Raimund  Wälch  und  Si'egmund
[att.  Gespielt  wurde  in der  Halle,  die'Gröbner  Georg
s erste  des Bezirkesim  Jahre  1975-eröffnet  hatte.  Er
eute  sich  besonders  darüber,  daß ein ,,amtlichei
'rgan";  das sich  in der  Nacht  auf  Samstag  erkundigte,
as hier  vorgehe,  mit  seinemPessimismus,  das purch-

altevermögen  dör Langzeitkracks  betreffend,  nicht
icht  behielt.  Gröbner:,,Wären  Schweden,  Australier
.a. angetreten,  hätteniemand'am  Gelingen  des Rekord-

f

Die  größten  Schwierigkeiten  bereiteten  den Dauer-
spielern  nicht  Hand-  oderEllbogengelenke,  söndern  die
Beine.-Das  Material,  darupter  auch  Handschützer,  die
sich,ausgezeichnet  bewährten,  stellte  Head  zur  Verfti-
gung.  . red.

SC Strengen:  Rodelrennen
Der  SC 8trengen  veranstaltete  ein  Rodelrennen,  bei

dem  Annelies  Juen,  Erika  Palle,  Maria  Juen,  Maria
Plankensteijier,  Arthur  Schweisgut,  Stei'an  Spiss,  Karl
Wa}dner,  Ego,n  Haueis,  Josef  Spiss.  die Klassensieget

waren.  Im  Do6pe1  gewannen  Veronika  Waldner-Joset'
Tamerl,  den  Tagessieg  hülte  sich  Sportrodler  Robert
Wolr,  bei d'en'Gästen  blieben  Daniela  Scherl  und  Wil-
fried  Spiss  erfolgreich,

Bezirkischüffien6und  Landeck
Rundenwettkämpfe  1982/83

Gruppe  A: 1. LantJeck  l, 2. Fließ.I;  3.'KappII;  4.F'.  )

I'B5esPtefuEnidnszIel6ergZeabmnissse) Reinstadle'r  O. (Fließ)  373,
Wiener  (Ldk.)  371,  Kathrein  .(Fließ)  '366,  Plattner
(Pfunds)  366,  Ladner  E..(Kappl)  366, Ladner  A. (Kappl)

364,  Fritz  (Fließ)  36;2, Wilhelmer  (Ldk.)  363, Wucherer
(Zams)  360,  Pedross  E. (Pfunds)  360.  -

Gruppe  B: l. Landeck4I,  2. Prutz  I,3.  LandeckIII,  4.
Kaunertal  I, 5. Zams  II,  6. Kappl  II;  '

Beste  Einzelergöbriisbe:  Hammerle  (Ldk.)  360,-Sai1er

(Kappl)  358, Stangl@chre'r  (Prutz)  358, Kobler  (Ldk.)
3S8, Walser  (Kappl)  '35.7, Bock  (Ldk.)-  356, Pf'andler
(Zams)  355,  Kain  (Ldk.)  355,  Spiss  (F'rutz)  354,  Vorhofer
(Ldk.)  351..

Gruppe  C: 1. HSVI,  2. Fließ  I113.  Schönwies  I, 4. Land-
eck  IV,  5. Nauders  I, 6. Kappl'IlI;

Beste  Einzelergebnisse:  Waibl  (HSV)  386, Gigele
(Fließ)  352, Schiechtl  (Schönwies)  351, Wechner  J.

(Kappl)  348,  Theissen.(Nauderi)  346,  Rangger  8.  (Land-
eck)  3.44, Reinstafüer  F.JFließ)  343,  Gruber(Schönwits)
342, De:imbacher  (Schönwies)  340, Scheiber  (HSV)

GruppeD:  1. HSVII,  2. Prutz  II,  3. Pfunds  II,  4. Land-

Beste  Einzelergel,nisse:  Bernardi  (Prutz)  352, Knoll

(HS  V) 345, Petrasch  (Pfunds) 333, Eiterer (Prutz) 331,
Frizzi  (HSV)  329.
Gruppe  E: l. Schönwies  II,  2. Fliöß  IV,  3: Prutz  III,  4.
Nauders  II

Beste  Einze}ergebnisse:  Tilg  (Schönwies).345,  Heiß
(Prutz)  341,  Wolfarter  (Fließ)  337, Sauerwein  (Schön-
wiesi  336.  Reinstadler  H. (Fließi  334.

Der  Bezirkssport}eiter  ffir  Luf'tgewehr
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11. Woehe vom
13. 3. bis

19. 3. 1983

Zur  Zeit  des  Eisenba6nbaues  in  Ostafrika
muß  sich  ein  aufrechter  Ingenieur  den  An-
schlägen  eines  Sklavenhändlers  widerset-
zen.  Mit  Robert  Taylor,  Anne  Aubrey  u. a.
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) Frühnachrichten  18.00  Perspektiven

18. 30 Gegen  den  Wind
11. Teil:  ,,UÖternehmungs-
geist=
Die  Erpressermethoden  der
Großgrundbesitzer  1ä13t die
Freude  über  die  gute  Weizen-
ernte  bald  schwinden.
Mit  Mary  Larkin,  Jon  English,
Frank  Fallacher  u. a.

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Der  Doktor  und

das  liebe  Vieh  (7)

21. 05 ,,Wußten  Sie,  daß..."

21.10  Hilf  Dir  selbst,  dann
hilff  D.ir aott

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 25 Roma
Film,  Italien/Frankreich,  1972
FelliÖis  Porträt  ssiner  auch
künstlerischen  Heimatstadt
Mit  Peter  Gonzales,  Britta
Barnes,  Pia  de Doses,  Fiona
Florence,  Alberto  Sordi,  Mar-
cello  Mastroianni,  Anna  Ma-
gnani,  Gore  Vidal  u. a.

S Am,  dam,  des

) Bitte  zu Tisch

) 8chu1fernsehen
Ferdlnand  Raimund: Alpen-
konlg  und Menachenfelnd

5 Schulfernsehen
Musikinatrumente:
Gitarre

) Illusion  SW
Film,  Deutschland,  1941
Eine  Künstlerin  zwischen
Liebe  und  Ehrgeiz
Mit  Brigitte  Horney.  O. E.
Hasse,  Johannes Heesters.

S Zirkus  auf  dem  Eis

5 Josef  Maffhias  Hauer

-  Porträt  eines
österreichJschen
Musikers  SW

) Mittagsredaktion

) Am,  dam,  des

5 Schau  genau

) Mond,  Mond,  Mond
2. Folge:  ,,Sara  und  Maki=

S Betthupfeil

) Fauna  Canadiensis

0 Wir

) österreichbild

) Zeit  im Bild

S Sport  am  Montag

5 ,,Wußten  Sie,  daß..."

0 Die  Profis
,,Alte Freunde=
Mit Gordon  Jackson,  Martin
Shaw,  Lewis  Collins,  Diana

aFairfax  u. a.

) Abensport

) Schlußnachrichten

FS 1

9.00  Fruhnachrlchten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Englisch

10. OO Schulfernsehen  SW
Beainnllchei  Kalendarlum
HI. Clemens  Maria  Hofbauer

10.30  Alle  Sehnsucht
dieser  Welt  SW
Film, USA,  1956

.Mit  Judy Holliday,  Richard
Conte u. a.

12.00  Meine  Lieblings-
geschichte
,,. .. die beste aller Ehefrauen=
von  Ephraim Kishon

12. 10  Sport  am  Montag

13. 00 Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Die  Sendung  mit
der  Maus

17. 55 Betthupferl

18. 00 Die  tolldreisten  Strei-
che  des  Dick  Turpin
,,Diebesfänger=

18. 30 Wir

19. 00 österreichbild

19. 30 Zeit  äm Bild

20. 15  Vorrang
Eine Verkehrssicherheitssen-
dung, präsentiert  von  Werner
Grissrriann
Gäste: Peter Hofmann,  Ossy
Kolmann, Erwin Steinhauer

21. 05 Teleobjektiv

21.50  Geraubte  Küsse
Filmtrilogie,  Frankreich,  1968
Mit Jean-Pierre L!iaud,  Del-
phine Seyrig, Michel Lonsdale

23.20  Schlußnachrichten

0.20 Schlußnachrichten

4-FS'1,  IO.30
Brigitte  Homey  a(s  Künstlerin

zwischen  Liebe  und  Ehrgeiz

DIENSTAG
15.  MÄRZ

17.45  8chu1fernsehen
österrelchlsctte  2e1tge-
achlchte  Im Aufrlß  (8)
Österreich  in der  internationa-
len Politik

flI.OO Orientierung

18. 30 Gegen  den  Wind
12. Teil:,,Der  Militärputsch"
Als  der  Gouverneur  die  Privi-
legien  der  Offiziere  des  New-
8outh-Wa1es-Corps  beschnei-
den  will,  wird  er  das  Opfer  ei-
nes  Umsturzes.

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Weana  Gmüat
Wien  und  seine  Musik  in
Anekdoten

Wiert  und  seine  Mnsik  iry  Anek-

doten,  mit  Dolores  Schmidinger,

Heinz  Zednik  u'd  Marianne
Mendt

21.00  ,,Bürogeschichten"

21.05  Dallas

,,Riskantes  Spiel"
Mlt  Barbara  Bel  Geddes,  Pa-
trick  Duffy,  Linda  Gray,  Larry
Hagman  u. a.

21. 50 2ehn  vor  zehn

22. 25 Club  2
anschl. Schlußnachrichten

ZDF

Ilickfeld  (ZDF)
Vahl-Nachlese
.chleswig-Holstein
ZDF)
leimat  (ZDF)
%essesu.hau  (ZDF)
ieute  (ZDF)
rideotext  lür  alle
fideotext  für  alle
aagesschau
,lch  wollt'  ich
Vär..."
aagesschau
)uiz  um  sechs
liöte zur Kasse,
nit Hans Rosenthal
3andmännchen
(alender-
)eschichten

(ommiasar1at9
kktueller  Bericht
l. Robert
)ppenheimer,
ktomphysiker  (4)
'ernsehserie  in 7 Teilen
3uch: Peter Prince
Ein Platz  an der

10.OO heute  (ARD)
10.03  Weltmeisterschaften

Im Eiskunstlaufen  -
Schaulaufen  (ARD)

13.15  Videotext  für  alle
15.40  Videotextfütalle
15.57  ZDF  -

Ihr  Programm
16,00  heute
16.04  Lehrerprobleme  -

Schülerprobleme
anschl.  heute-Schlagzellen
16. 35 Lassie
17. 00 heute
17.08  Tele-lllustrierte

Das aktuelle  Thema
-  Der gute Rat -  Aus  
den Bundeslandern  -
Sport  -  Unterhallung

17.50  Ein  Cott  für  alle
Ffüle
Jeny  Rotn@s großer
Auflritt
Teil 2

anschl.  heute-Schlagzeilen
18.fü)  Ein  Colt  für  affe

Fälle
Tei! 2

3onne  18.57  ZDF  -
kl Azhar  -  Ihr  Prograrnm

)ie Blühende  Ig,@@ heute
Fast wia im rlchtl-  1g,3@ Ronny'a  Pop-Show
l'  Leban  20.15  Gesundheits-
€umoresken mit Ger- magazin  Praxisiard Polt
(agesthemen  21.00 heute-journal
)tleine  Ida  21.20 Notsignale
'rorwegisch-schwedisch  22.55  Was  bleibt  von  Karl
3pie1fi1m von 19fü  MarX?
ragesschau  23.55  heute

Schweiz

23.25  Sendeschluß

Bayern  3 ARD

18.40  Die  Abenteuer  der  11.40  AI Azhar  -  Dis
Maua  auf  dem  Mars  Blühende  (ZDF)

18. 45 Rundschau  12.55  Presseschau  (ZDF)
19. 00 Die  schönsten  Fa-  13.00  heute  (ZDF)

beln  der  Welt  13.15  Videotext  für  alle
19. 05 Das  Wirtshaus  Im  15.40  Vldeotext  für  alle-

Spessart  Eine Auswahl  aus dem
Deutscher  Spielfilm  aus  Ange5oj
dern Jahr  1957  16.10  Tagesschau

20. 45 Rundschau  16.15  Die  Schatzsucher
2t00  Blickpunkt  Sport  Australiens
22.00  2. E. N.  17.(R) Im Kopf  brennt
22.05  Leicht  -  leichter  -  noch  Licht!

u!traleicht  17.50  Tagesschau
18.00  8ingen  um  sechs

Lieder  zum Miösingen
Heufe:  Irn Märzen der
Bauer

anschl.  8andmännchen  
16. 15 Treffp3inkt
17. 00 Mondo  Montag  1'25 Ho"VWood - '-
17.25  Klamottenkiste  sch'hf'  a"  d'
17.45  Gschichte-Chischte  Stummfilmzeit

Swanson  und Valemino
17'5  Tagessc"au 19.25  Aktueller  Berlcht
18.00 Tiparade zo.oo  Tagesachau
1a'5 Boome' d'  s're'-  20.15  Allea  oder  nichts

na"  Spiel und Show  mit
19.05  DRS  aktuell  Max Schautzer
19.30  Tagesschau  Heufe:  Richard  Wagner

anschi.  Sport  21.00  Panorama
20.00  Tell-Star  Berichie  -  Analysen

Das Schweizer  Ouiz  -  Meinungen
20. 50 Menschen,  Technik,  21.45  Dallas

Wissenschaft  Adopiion
21. 40 Tagesschau  Regie: Larry Hagman
21.50  Hester  Street  22.30  Tagesthemen

Amerikanischer  Spiel-  23.00  Heimat  -  teute
filrn 1974  ..Wohl  dem. der lelzt

23.15  Sport  am  Montag  noch Heimat hat..."
23.40  Tagesschau  23.45  Tagesschau

FS 2

ZDF

10.OO heutO  (ARD)
10J)3  Notsignale  (ARD)
12. 10 Gesundheits-

magazin  Praxls
(ARD)

13. 15 Videotext  für  alle
16.ö  Videotext  für  alle
15.57  ZDF  -

Ihr  Prograrnm
16.0(}  heute
16J)4  Mosalk

Fur die ältere  Genera-
tion

anschl.  heute-Schlagzeilen
16. 35 Die  Vogelscheuche
17. 00 heute

17.ü8  Tele-lllustrierte
Das aktfülle  Thema
-  Der gute Rat -  Aus
den Bundeslandern  -
Sport  -  Llnterhalfüng

17.50  Das  kann  ja heiter
werden

anschl.  heuts-Schlagzeilen
18. 20 Mein  Name  iat  "

Haae!

19. 00 heute
19.fö)  Cat  Ballou  -

hängsn  aollat  du
1n Wyoming
Amerikanischer  Spiel-
lilm aus dem Jame
igss

21.00  heute-lournal
21. 2ü ,,Seid  realistisch

-  fordert  das
Unmögliche..."

22. 15 5 nach  1ü
anschl.  hfülffl

Bayern  3

18.15  Die  Sendung  mit
der  Maus

18. 45 Rundschau  '
19. 00 Jesus  stürmt  mit
'ffl.30  Pop  Stop
20.15  Unser  Land
20. 45 Rundschau
21. 00 Die  Sprechstunde
21.45  Z. E. N.
21. 50 Direktion  City

Brand  in 18
Aus der Arbeiö der Ber-
liner  Kriminalpolizei

22. 35 Im Gespräch
23. 35 Rundschau

Schweiz

14.45  Da capo
'ffl.45  Das  8pie1haus
17.15a  Medlenkunde/

Medienkritik
17.45  Gschichte-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. fü) Karussell
18. 35 Kinder  dieser  Erde
19. 05 0R8  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  8port
20. 00 Der  Alte
21. 05 Autoreport

1. Auto  und Motorrad
21.10 CH -  Politik  und

Wirtschaft
22. 00 Tagesschau
22.10  Heute  in Bern
22.20  Nuts
22.50  CH-Dialog



Eva  Bakos

Das gläserne Wappen

Roman  einer  hterreictrschen  Familie
320.Seiten,  geb.,  DM  29,90,  öS 228,-
sfr.  27,60

,,In  Wien  ist  jeder  Mensch  ein  Ro-
man",  sagt  der  geistreiche  Diplomat
Charles  de  Ligüe.  Daß  dieses  Wort
immer  noch  Gültigkeit  hat,  beweist

die  prominente  Wiener  Autorin  Eva
Bakos  mit  dem  vorliegenden  Ro-

Mares  urfö  Laurie  sind  6ie Hauptfi-
L  ren,  die  ihre  fröhliche  Kinpheit
und  Jugend  im  Bannkreis  der  zer-
sprengten  Monarchie,  den  ,,golde-
nen  zwanzigern"  und  den  turbulen-
ten  dreißiger  Jahren  verbringen.
Sie  überdauern  den  ,,Großdeut-
schen  Traum"  und  nehmen  die  Zü-
gel  fest  in  die  Hand,  als  ihre  Männer
sterben  oder  versagen.  Maresent-
deckt  nach  Liebeleien  und  nach  ei-
ner  dramatisch  gescheiterten  Ehe
sich'selbst.  Sie  und  Laurie  wachsen
mit  ihren  Kindern  in  eine  neue  Zeit
und  in  eine  neue  Freiheithinein,  die
sie  ihr  Leben  lang  öereits  in  förem
Herzen  trugen.

Am  Torbogen  von  Retz,  der  alten
niederösterreichischen  Weinstadt,
steht  in  Stein  gemeiJ3e1t:  ,,All's  mit
der  Zeit':  und  es ist  erfrischend,
wenri  gegen  Ende  zu  die  erwachse-
nen  Zwininge  von  Mares  zu ihrer
Mutter  sagen:  ,,Wir  werden  schon
was  aus  dir  machen."  -

Das  Buch  ist  mehr  als  nur  der  Ro-
man  einer  österreichischen  Familie.
Es  ist  eine  brnlant  und  mit  schrift-
stellerischer  Akribie  aufgezeich-
nete  Familiensaga  voll  innerer
Spannung.  aber  darüber  hinaus
gleichzeitig  ein  turbulenter  und  au-
genzwinkernder  Schlüsselroman
über  die  Menschen  Österreichs  und
ihrer  I:iebenskunst.

EVA  BAKOS  wurde  1929  in  Wien
geborer5  studierte  Gertnanistik
und  Anglistik,  bevor  sie  Journali-
stin  wurde.  Eva  Bakos  war  zehn
Jahre  lang  Redakteurin  bei  der
Wiener  Tageszeitung  EXPRESS.
Seit  19'71  leitet  sie  die  Österreich-
Redaktion  der  Frauenzeitschrift
BRIGITTE.  Eva  Bakos  lebt  in
Wien.  Sie  hat  bisher  sieben  Bücher
veröffentlicht,  das  vorliegende
Buch  ist  soeben  vom  ZDF  verfib'nt
worden  und  wird  im  April
1983  ausgestrählt.

LOitner  ein
gesunder aetrieb
mit  tlOtlen
Wactisttunsraten

sein.

Herausgeber, Eigentumer,  Verleger: PRO(
Zeitschritten-Veilagsgssellsühaff  m. b.
Wien, Halbgasse 24. Tel. 93 55 72. - Hi
Herold Druck- und Verlagsges. m. b. H.. 1ü
Strozzigasse  8. Verlags-  und Heistell
Wien.
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AMM

=ich  1

achrichten
lusik  am Morgen
kumenische  Morgen-
ier aus dem  Bgld.
u holde  Kunsl
3ug1hupf"
S am Sonmag

laubensgesprach
atholisöer  Gottes-
enst
atinee
lusikalische  Talel-
auden  -
er dramatisierte  .
»nntagsroman
jsterrelch=
» Rampenlicht Nachtprogramm

SIT AG,  14. MÄRZ

81Ch 1

achnchten
lusik  am Morgen
lorgenjoumal
arockmusik  -
asticcio
chullunk
onzert  am Vormittag

littBgslournal
Ipemkonzert
Der letzte  Sünmag".
oman
on Tag zu Tag
(usik  unserer  Zeit
ur  Freunde  alter
1usik
ultur  aktuell
exte  '
orscher  zu Gast
bendjournal
nterhalfüng  am Mon-
igabend
kIuelles  aus  der
hrlstenheiö
.us imemationalen
onzertsalen
lusik  und  Malerei
lachtjournal
ieben  Sie  Klassik?
lachtkonzert
Betthupferl  für  die
iroßen"

eich  Reglonal

lacmichten
ilasmusik
0unler  in den Morgen
okalprogramme
lesuch  am Montag

1ü.(15 Vergn%t  mit  Muslk
11. 30 Aulolahyar  unteiwegs
12. 45 Lokalprogramme
17. 10 Alpenlandische  Musi-

kanfönparade
18. (X) Lokalprogiamme
19. ü5 ,,Das  verruckte

Wochenende  oer
Familie  Kraus"

19. 35 Allweil  lustig.  Trisch
und  munter

20. 05 ,,Bjtöe,  keine  Beersn".
Horspiel

21 €)5 Lokalprogramme
22 .10 Sportrevue

österreich  3

5 ü5 Der  Ö-3-Wecker
8. ü5 Bitte,  reCm  ireundliCh
9. 05 The Roaring  Sixties
9.30 Tagtraumer

1ü.ü5  Gerhard  Brünner
1Lü5  Hitpanorama
j3.fö)  Punkf  eins

13.45  ö  3 dabei
tt.üs  Nach  der  Sctiule
15. 05 Die  Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teesfünde
18. 05 ö-3-Spezia1
18. 30 Spor1  und  Musik
19. 05 Trellpunkt
21.05 ö-3-Jazz-Haus
2L55  Einfach  zum  Nach-

denken
22.00  Nachtjournal

' 22.15  Gedanksn
23.ü5 Musik  zum  Träumen
ü.ü5 Ö-3-Nachtexpreß
1.D5 bis  5.00  Das  Ö-3-

Nachtprogramm

4NERSTAG,  17. MÄRZ

reich  1

Jachricmen
Vusik  am Morgen
Vorgenjournal
3arockmusik
oasiiccio
3chu1funk
Konzerf  am Vormiltag

Xitiagslo  urnal
3angerportrat  Gun-
:lula  Janowitz
..Reise  einer  Wienerin
ns Heilige  Land".
ioman
Vün  Tag  zu Tag
fü1usik unserer  2eit
Kammerkonzert
<ultur  akiuell
rexte
Die in)ernaFionale  Ra-
jiouniversitat
Abendjournal
(.hahson  -  FeuilletOn
Schulfünk  exlra
flus  osterreichischen
Konzertsalen
Nachtjournal
Sjudio  neuer  Musik
,,Betthupferl  für  die
Großen=

reich  Regional

Nachricmen
Blasmusik  '
Mumer  in den Morgen
Lokalprogramme
Magazin  Tur die Frau
G'sungen  und  g'spiell
Vergnugt  mit  Musik

11. 3ü AuöoTamer  untemegs
12. 45 Lokalprogramme
17.1ü  0perettenspielereien
18 00 Lokalprogramn)e
l900  DasTraummannlein
19 05 ,,Wigwam"

19. 35 Allweil  lustig.  1risc5
u-nd mumer

20. 05 Lokalprogramme
21 00 Von  Melodie  zu

Melodie
22 .1ü Sportrevue
22.25  Sendesch1ut3

österreich  3

5 00 Nachrichlen
5.05 Der  ö-3-Wecker
8.05 Biffe.  recm  freundlicl
9 05 Rocking  Fiffies

1ü.05 Martini-Cocktail
1 1.ü5 Hitpanorama

12. 00 Mitiagslournal
13. 00 Punkj  eins
13. 45 Ci 3 dabei
14. ü5 Nach  der  Schule
15. 05 Die Musicbox
16 ü5 Evergreen
17 .10 Teestunde
18 .05 ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und  Muslk
19. 05 TreLLpunkl
2Lü5  Ö-3-Jazz-Haus
2L55  Einfach  zum  Nach-

22.fü) Naclitjournal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  Zum Träumen
0.ü5 Ö-3-Nachtexpreß
1j)5  bis  5.00  Das  ö-3-

Nachtprogramm

DIENST  AG, 15. MÄRZ MITTWOCH,  16. MÄRZ

Österreich  1

6.C10 Nachiichten
6.12 Musik  am Morgen
7.0ü -Morgenjoumal  -
7. 35 Barockmusik
8. 15 Pasticcio
9.05 Schulfunk

10. 3ü Konzen  am Vormittag
t2.oo  Mittagsjournal
13. C1 0pemkonzert
14. ü5 .,Dey letzte  Sonntag".

Rornan
14.30  Von  Tag zu Tag
15 05 Musik  unserey  Zeit
16 j)5  Kammerkonzeri
17 .10 Kulö  akfüell
17.30  Texte
f7.45  Erforscht  und  ent-

deckl

18 ü€) Abendiournal
18. 30 Strauß  & Co.
19. 00 &.hulfunk  extra
19. 3ü Was  soll  der  Klang

m meiner  Hand?
20. 00 ,,lch  doch  nicht".  Hor-

spiel
2L00  Literaturmagazin
2L30  Wissen  der  Zeit
22.C10 Nachtjournal
22. 15 0pemkonzerl
23. 15 Nachtkonzerf

österretch  Regional

5.00 Nachricmen
5. ü5 Blasmusik
6. 35 Munter  In den Moigen
6.ü5 Lokalprogramme
8. ü5 Magazin  lur  die  Frau

9. C1ü G'sungen  und g'spielt

10.05  Vergnügt-mit  Musik  Österrelch  1

1LOü  Lokalprogramme

1t3ü  Afüofamer  umemegs   6.CICI Nacmichten

12.45 Lükalprogramme  6.12 Musik  am Morgen

17.1C1 Vom Lollerleben und 7.üO Morgenlüurnal
der  Unsterblichkeit  7.3!)  Barockmusik

18. Of) Lokalprogramme  8.15 Pasticcio

19. DD Das Traummannlein  9.05 SchulTunk

19.ü5  Musikkiste  10.30  Konzert  am Vormittag

19.35  Allweil  lustig.  Trisch  12.ü0  Miitagsjournal

und mumer  T3.ü(1 0pernkonzert

;'ü.os Musikland österreich 14.ü5 ..Reise  einer  Wienerin

22.10  Sporuevue ins  Heilige  Land".

22.25 Sendeschluß  I Rüman
T4.30 Von  Tag  zu Tag

Österreich  a is.os Musik  LlnSerer  Zeif

16.ü5 Musik  im Klang  imer
Zeil

 l 7. 10 Kulfur  ak(uell
, 17.30  Texte

17. 45 Unsere  Gesundheit
18. 00 Abendjournal
18. 30 Meisler  des Erzählens
19. üO Sfüdemen  in Bewe-

gung
19.3 €I Kammerkonzert
2j.00  Salzburger  Nacht-

sfüd  io

i %22.o1% NGaaos'e" om'a%"hae' n Musik-

5.üü Nachrichten
5.os üer  ö-3-Wecker
8. C)5 Bilte.  recht  TreundliCh
9. ü5 Rocking  Fiftie!i
9.3ü Tagträumer

tO.05 Erica  Vaal
j1.05  Hdpanorarna
12. 00 Mittagsjournal
13. üO Punkt  eins
t3.45  ö  3 dabei
14. C)5 Nach  der  Schule
15. ü5 Die Musicbox
16. ü5 Evergreen
17. 10 Teestunde
1B.05 Ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und  Musik
19. ü5 Tretfpunkl
21.ü5 ö-3-Jazz-Haus
21. 55 EinTach  zum  Nach-

denken
22. 00 Nachjjournal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

0.05 ö-3-Nachiexpreß

programm

öaterrelch  Regional

5.C1ü Nachrichten
5.05 Blasmusik

,s.:is  Mumer  in den  Morgen
6.05 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  fur  die  Fiau
9. [)O G'sungen  und  g'spielt

10. 05 Vergnügt  mit  Musik

1LOO Lokalpiogramme
l 130  AutoTahrer  umerwegs
T2.45 lokalprogramme
17. 1ü ,,Alles  klar.  Heyr

Kommissar?=
18. OC1 Lokalprügramme
T9.(1ü Das Traummännlein
19.05 ..[)o  Do 3"
19. 35 Allweil  lustig,  lrisch

und  munter
20. 05 Lokalprr:rgramme
2LOü  Ganz  leis'  erklingt

Musik
221C1 %ortrevue

Östeneich  3

5.05 Der  ö-3-Wecker
8.ü5 Bitte.  recht  freundlich
9. 05 The  Roaring  Sixties
9.30 Tagtraumer

1ü.ü5 La Chanson
10.3ü  Musik  lur  mich
l 1.ü5 Hiöpanorama
j2f)O  Mittags)ournal
13. 0ü Punkt  eins
14. 05 Nach  der  Schule
15. 05 0ie  Musicbox
16. 05 Evergreen
l7  10 Teesfünde
18.05 Ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und Musik
19. 05 Trellpunkl
21.05 Ö-3-Jazz-Haus
2L55  Eimach  zum Nach-

denken
22.00 Nacmjournal
22. 15 Gedanken
23. ü5 Musik  zum  Träumen
0.ü5 Ö-3-Nachtexpre1i
1. 05 bi8 5.üO Da8 ö-3-  

Nacmprogramm

FREITAG,  18. MÄRZ SAMST  AG, 19. MÄRZ

österreich  1

8.00 Nachricmen
8.12 Musik  am Morgen

7.00 Morgen%ournal
7. 35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9. ü5 Schulfunk

1ü 30 Konzen  am Vormittag

12. 0ü MittagJournal
13. üü C)pemkonzert  .

M.05  ..Reise  einer  Wienerin
ins  Heilige  Land=.
Roman

14 3CI Von  Tag zu Tag
15.(15 Musik  unserer  Zeit
1F).05 Musica  sacra

::;:  ö:t,;r akfüell
17.45  Das akfüells  wissen-

schaitliche  Buch
18.ü0  Abendjournal
18.3C) Kulinarium

i l9.(JO Forschung  in Öster-
reich

19 30 0tgelmusik
2ü.OCI Im Brennpunkt
20.45  Politische  Manuskrip!e
21.üü  WerksIati  Hürspiel

22.üü Nach3jouma1
22.15  Portral  beruhmter

Orchesker

österreich  Reglonal

1ü.05  Vergnügt  miö Musik
11.(X) Lokalprogramme
jL30  Autolahrer  unförwegs
12.45 Lokalprogramme
l9.DO Das  Traummannlam
19 05 Lokalpro(yamme
21. OCI Melodie  auf leisen

Sohlen
22. 00 Nacmichten
22.10  Spomevue
22 25 Nachtgespräche

österreich  3

5 00 Nacmichten
5 p5 Der  0-3-Wecker
8.05 Bitte.  recm  Treundlich
9 05 Tt)e Roaring  Sixties
9 30 Tagträumer

10 .(]5 Gumher  Schilter
S1.05 Hitpanorama
12 üü Mittagsjoumal
13 .(X) Punkt  eins
13. 45 ö 3 dabei
14. 05 ö-3-P1ay1ist
14. 3[) ..P8  -  Partnerschaft

und  Sicherheit=
15. 05 Musicbox
16. 05 Evertyeen
17. 1ü Teestundf+  -

18. 05 Ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und  Musik
19. 05 Treffpunkt
2Lü5  Hard  Rock
@ 4 a)n  IIJ-aaiaaaa lAlaallaa

, ' 5.üO Nachricmen  21.55 Einfach  zum  Nach-

5.05 Blasmusik  denken

5. 35 Mumer  In den Morgen  22.üO Nachtjournal

6. ü5 Lokalprogramme  22.15 Gedanken

8J15 Magazin  fur  die  Frau  23.ü5 Musik  zum  Träumen

9 .üO G'sungen  und gaspielt  o.os ö-3-Hiöparade

6.0ü Nacmichten
6.05 Musik  elm Morgen
6 55 Morgenbetrachiung

7.ü0 Morgenloumal
7 35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9 05 Horbilder

m.o5  Konzert  am Vormittag
j2.üO Mittagsjournal
13 (lü Opemkonzert  spezial
j4.05  SelösJporIraI
14.3ü  ,.help  extra"
T5.(X) Lieben  Sie Brahms?

16. 05 Ex tibns
17. 'lO Technische  Rund-

schau
17. 20 Chormusik
18. C15 Memo
1B.45 Sport  -  abseits  von

Meiern  und Sekunden
1g.üO Klassik  aut WunSCh
20.00 Das große  Weltthea(er:

,,Macm  der  Finster-
nis".  von  Leo  Tolstoi

22.0ü Nachrichten  und Sport
22.'1t) Phonomuseum

0.05 ,,Betthupferl  fur  die
Großen"

österreich  Regional

5.fü) Nacmicmen
5.05 Blasmusik  aus  Öster-

reich
5.35 Munter  in den Morgen
6. ü5 Lokalprogramme
8.05 Familienmagazin
8. 45 ,,Die  Sonnenuhraa
9. 0ü G'sungen  und  gaspielt

fö.05  Im Brennpunkl
to.so  Österreichische  Blasr

kapellen  musizieren
TL20  Lokalprogramme
ll  30 Aulolahrer  unIeiwegs

12.45  Lokalprogramme
17 1ü ..Von  DampT und Boh

nen"
j8.00  Lokalprogramme  '

T9 00 Das Traummannlein
19 05 Spon  vom Samstag
19 20 Lokalpiogiamme
20 .05 Ihre  Nummer,  biffel
22 08 Sportrevue,
22 25 Lokalpiogramme

Österreich  3

5.05 Dey ö-3-Wecker
8.05 Bitte.  recht  freundlich
9. ü5 Rocking  Fifties
9. 3CI Tagtraumer

10. 05 Vükal  -  instrumemal
-  injerna)ional

S 1ü5  Hiöpanorama
j2.00  Mittagsjournal
{3 00 Radiothek
16.05 Evergreen
16.30  Spon  und Musik
18. 06 Das rot-weiß-rote

Radio
19. üO Nachrichten  und  Sport
19.ü6  American  Top  30
21. 55 Einfach  zum Nach-

denken

22. ü0 Nachricmen  und Spori
22. 10 Austroneu
23. 05 Musik  zum  Träumen

0. 05 Ö-3-Nachtexpreß
1. 05 bis  6. €H) Das Ö-3-

Nacmprogramm



FS 1 MITTWOCH
16.  &1 Ä  R Z FS 2 FS 1 DONNERSTAG

17.  N1ÄRZ

PROGFIAMP

FS 2
9.00 Frühnachrichten

9.05 Die Sendung  mit
der  Maus

9.35 Französisch

10. 05 Schulfernsehen
Montafon

10.25 Das Geheimnis  von

Monte  Christo
Film,  England,  1960
Der Kampf  eines  englischen
Hauptmanns  um einen  auf  der
Insel Montg  Christo  vergrabe-
nsn Schatz
Mit Rory  Calhoun,  John  Greg-
son  u.  a.

12. 10  Vorrang

13. 00 Mittagsredaktion

17.00 Der arme  Zirkus-
direktor

17.30 Biene  Maja

17. 55 Betthupferl

18. 00 Polizeiinspektion  1
,,Der  Parasit'
Mit Walter  Sedlmayr,  Elmar
Wepper.  Max Griesser

18. 30 Wir

19. 00 österreichbild  mit

Südtirol  aktuell
19. 30 Zeit  im  Bild

20.15 Die Grufi  mit  dem

Rätselschloß  SW
Film. Deutschland,  1964
Die Erbin  eines  jroßen  Ver-
mogens  gerät  in das Kessel-
treiben  eines  skrupellosen
SpieIhöIIenbesitzers.
Mit Judith  Dornys,  Harald
Leipnitz,  Rudolf  Forster.  Wer-
ner Peters  u. a.

21.40 Neues  von  gestern
,,Türkei=

22.25 Schlußnachrichten

16.45 Fragestunde

18.00 Land  und  Leute

18. 30 Gegen  den  Wind
13. und letzte  Folge:  ,,Die
Ernte=
Die englische  Krone  reagiert
auf  die Vorfälle  in der  Kolonie
und  schickt  einen  neuen
Gouverneur  nach  Australien,
um die selbsterkannte  Miliöär-
regierung  zu entmachten.

19. 30 Zeit  im Bild

20.15 Lieben  Sie Klassik?
Karl Löbl  präsentiert  Aus-
schnitte  aus der,,Rigolet(o"-
Premiere  der Wiener  Staats-
oper  mit Edita  Gruberova,  Veri-
ano  Luchetti  und Renato  Bru-
son

21.20 Wie sicher  ist die  Zu-

kunft  unserer  Vergan-

genheit?
21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 25 ,,Kunst-Stücke"
Das letzte  Loch  SW
Film.  Deutschland,  1981

23. 55 Schlußnachrichten

+-  FS1,20.15
Millionen  7iat  der  ehemalige
SpielMllenbesitzer  Real  ( Werner
Peters) ergaiinert  und  in  der

,,Gmft mit dem Ratsekchloß"
veruxthrt

).03 Past  wia m richtl-
gen  Leben  (ZDF)

).5(} Heimat  -  heute
?DP}

!..   !anorama  (2DF)
!.55 Presseschau  (ZDF)
I.(IO heute  (ZDF)
!;55 Fu13ba11-UEFA-Poka1

Craiova  gegen
Kalserslautern
Sprecher Walter
Johannsen

i.1ü Tagesschau
i.15 Warum  laöOn  ßiCtl

asiatische  Elefon-
ten  das gefallen?

.OO Deutsche  Puppen-
bühnen
,.Fingerhuttheater"

.30 K}amottenklste
Das Spukhaus

.50 Tagesschau

.OO 8aarbrücken  um
sechs

schl. Sandmännchen
.20 Gastspleldirektion

Gold
Charlie und..Nichts"

.55 Einfach  Lamprecht

.25 Aktueller  Bericht

.€IO Tagesschau

.15 Porrldge
Englischer  Femseh!ilm

.45 Btlder  aus  der
Wissenschaft
Eine Sendung von Hans
Lechleiöner und Detlev
Junglohann

.30 Tagesthemen

ZDF

10. OO heute  (ARD)
11. 35 Kultouriatischea

(ARD)
13.15  Videotext  für  alle

Eine Auswahl aus dem
Angebot

15.40  Videotext  für  alle
15.57  ZDF  -

Ihr Programm
16j)O  heute
16.04  Löwenzahn
anschr heute-Schlagzeilen
16. 35 Fjutscher
17. 00 heute
17.08  Tele-lllustrlerte

Das aktuelle Thema
-  Der gufe Rat -  Aus
den Bundeslandern -
Sport -  Unterhaltung

17.53  Rauchende  Colts
Der Sprengsioffexperte
Teil j

ansphl. heute-Schlagzeilen
18.25 Rauchende  Colts

Tei12
18. 57 ZDF  -

Ihr Programm
19. 00 heut*
19.30 Direkt
2(}.15 Bilanz
21.(10 heute-journsl
21.20 mittwochslotto  -

7 aus  38
21. 25 Die Straßen  von

8an  Francisco
Selbsjjustiz

22.15 Notwehr
FemsehTikn von Bernd
Schroeder

23. 45 heute

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 ,,Das  Jahr,  in dem

ich  mündig  wurde"
19. 45 Joan  und  Harry  (9)
20. 30 Mickey  Mcauire
2100  Zeitspiegel
21.45 Z. E. N.
21. 50 Kino  Klno
22. 35 Wettbewerb  Euro-

päischer  Filmhoch-
schulen  1982
Robert  und  Robert

anschl. Bevor  das  Licht  er-
lischt

anschl. Getting  High

Schweiz

17.00 Was  man  weiß  und
doch  nlcht  kennt

17.45 Gschichte-Chischte
17.55 Tagesschau
j8.00  Karussell
18. 3S Im Reich  der  wilden

Tiere
Heute: [)ie Schwäne
der Red Rock Seen
2. Teil

19. (15 DR8 aktuell
19.:XI Tagesschau
anschl. 8port
20 J)O Cafö  F6döra1
21 05 Hear  we go!
21. 50 Tagesschau
22. 00 Heute  in Bern
22. 15 Zeitgeist
23. 00 Sport  am Mittwoch

mit Fußball-Europacup

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am, dam,  des

9.30 Land  und Leute

10. OO Schulfernsehen
Sachunterrichl:  Wasser

10.15 Schulfernsehen
österrelchlache  Zeltge-
schichte  Im Aufriß  (8)

10. 30 Die Gruff  mit  dem-

Rätselschloß  SW

11. 55 ZoogeschJchten
12. 15 Seniorenclub

13. 00 Mittagsredaktion

17.00  Am, dam.  des

17.25 Schau  genau

17.30 Die Minikins

17. 55 Betthupferl

18. €)O Häferlgucker
18. 30 Wir

19. 00 österreichbild

9.30 Zeit  im  Bild

20.15 Wo die Liebe  hinfällt
Poetische  Geschicmen  um
ein ewig  junges  Thema
,Der  gute  Freund"
,Blumen  für  einen  Feind"  mit

Renö Deltgen,  Rudolf  Schündler
,iHannes  und  Jutta"  mit  Cor-
dula  Trantow,  Gottfried  John
iAm  Kamln"  mit  Heidelinde

Weis, Horst  Frank
iiKurz  vor  der  Landung"
,Erinnerungen  an ein  altea

Ballhaus"  mit  Brigiffe  Horney.
Gus!av  Knfüh,  Klaus  Miedel

21.15 An allem  ist zu

zweifeln

22. 30 Abendsport

16. 30 Fragestunde

17. 45 Schulfernsehen

Techniken  der  bildenden
Kunst:  Batik  '

18. 00 Unterwegs  in  öster-

reich

,,Dornbirn  -  Industriemetro-
pole  und Gartenstadt=

18. 30 Was  soll  man  mit

föm  anfangen?

Geschichte  eines  überdurch-
schnittlich  begabten  Jungen-
Mit  ärome  Borenstein,  Alain
Olivier,  Anne  Belloc,  Anne
Klotz  u. a.

19. 30 Zeit  im  Bild

20.15 Aus  zwölf  wird  eins

österreichfinale  zum Eurovi-
sion  Song-Conöest  1983 in
München

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 25 Club  2

anschl.  Schlußnachrichten

,Der gttte Freund":  Herr vmd
Frau Evert (Karin  Baal'itnd
Martin Lüttge) waren  grundlos
eifersüchtig

ARD

10.03 Porridge  (2DF)
12. 55 Presseschau  (ZDF)
13. 00 heute  (ZDF»
13.15 Videotextiür  alle
15. 4(1 Videotext  für  allO
16. 10 Tagesschau
16. 15 Gefühls-Sachen
17. 00 Was  geschah  mit

Adelaide  Harris?
17.3(} Toni  -  er hilft  sie-

gen
17. 50 Tagesschau
18. 00 Musik  um sechs
anschl Sandmännchen
18. 25 Monaco  Franze  -

Der  ewige  Stenz
19. 25 Aktueller  Bericht
2o.00 Tagesschau
anschl. Der  7. Sinn
20.18 Einsteiger

Jugendliche.  die sich
engagieren
Bencht von Karl Neu-
mann

21. 00 Muisikladen
TV-Discotheque-
Internaiionol
Moderalion: Manlred
Sexauer
Regte: Michael Lecke-
busch

21. 45 Scheibenwischer
Eine Kabarettsendung
von und mit Dieter Hil-
debrandt und anderen

22. 30 Tageslhemen
23. 00 Das Ende  der

Angst
Film von Gumer Rolling

O.ö  Tagesschau

ZDF

10. OO heute  (ARD)
11. 35 Mosaik  (ARD)
12. 05 Elnander  verstehen

miteinander
leben  (ARD)

12 ,10 Bilanz  (ARD)
13 .15 Videotext  für  alle
15.40 Videotext  für  alle
15. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
16. 00 heute
16.04  Frauen  über  aich

selbst
anschl. heute-Schlagzeilen
16. 35 Die Mumins
17. 00 heute
17.08  Tele-lllustrierte

Das aktuelle Thema
- Der gute Rat -  Aus
den Bundesländem  -
Sport -  Umerhaltung

17.50  4 Hoffmanns  und
5 öupovi6s

anschl. heute-Schlagzeilen
18.20 Sherlock  Holmes

und Dr. Watson
Dey Geist im Hause
KindersleV

18. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

19. 30 Der  große  Prels
2€1.50 Die große  Hilfe

Eine Bilanz der Aktion
Sorgenkind

,21.00 heute-journal
2120  Kennzeichen  D
22. 05 Dazwischen  liegt

nur  der  Atlantik
23. 30 heute

Bayern  3

18.35 Mantiden
8udeuropäische  Fang-
heuscmecken

Film von Richard Most-
ler

18. 45 Rundschau
19. 00 Z. E. N.
19. (}5 Zeit  der  halben

Herzen
20. 45 Ruiidschau
21. 00 Peter  von  Zahn  zu

Gast  bei Joachim
Fuchsberger

21.45 BR unterwegs
anschl. Rundschau

Schweiz

16.(}O Treffpunkt
16. 45 Das Spielhaus
17. 15 Energie
17.45 Gschichte-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Karusse)l

18.35 Der Andro-J%er
19. 05 DRS aktuell

Aus Kantonen und Ge-
meinden

19.30 Tagesschau
anschl. Sport
20. 00 Das Versteck

DDR Spielfilm 1977
21. 40 Tagesschau
21. 50 Höute  in Bern
22. 05 Jeder  in einer  an-

deren  Welt
22. 50 Hinweise  auf  neue

Telekurse
23. 20 Tagesschau



aOGRAMM

FS 1  F R E ITAG FS 218.  WÄRZ
FS 1  SAMSTAG FS219.  NÄRZ

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Russisch

10.OO  Sichulfernsehen
Techniken  der  bildenden
Kunst:  Batik

10.15  Schulfernsehen
Musikinstrumente:  Elektroni-
sche  Musikinstrumente

10.30  Geliebte  Spionin  SW
Film.  USA,  1942
Mit  Bob  Hope,  Madeleine  Car-
roll  u. a.

11.45  An  allem  ist  zu
zweifeln

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.30  Hallo  Spencer!

17.55  Betthupferl

18.00  Pan-optikum

18.30  Wir.

19.00  österreichbild

19.30  Zeit  im Bild  -

20.15  Der  Alte
..Kalt  wie  Diamant=
Mit  Siegfried  Lowitz,  Michael
Ande.  Jan Hendriks  u. a.

21.15  Moderevue

21.20  Roda  Rodas  rote
Weste

Ein Leben  in Anekdoten
' Mit  Klaus  Maria  Brandauer,

Gabriele  Jacoby.,Harry  Fuss.
Heinz  Petters,  Erich  Pada-
lewsky  u. a.

22.20  Sport

22.30  Nachtstudio

23.30  Schlußnachrichten

23.35  Sendeschluß

17.30  Ausbildung  im Betrieb
In acht  Teilen
,,Der  erste  Lehrtag  oder  Ich
mache  Karriere=
Mit  Kurt  Sobotka,  Nikolaus
Bfichl,  Paula  Elkins  u. a.

18.00  Die  Galerie

18.30  0hne  Maulkorb

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Land  der  Berge
Die  erste  der  drei  Frühlings-
folgen  dieser  Reihe  bringt  ei-
nen  Beitrag  über  die  Schön-
heit  hochalpiner  Skitouren

21.00-  Faszinierende
Forschung

21.15  Moderevue  - ,

21.20  Politik  am  Freitag
mit  Zehn  _vor zehn

22.25  Rivalen  unter
heißer  Sonne
Film,  England.  1959
Mit  Robert  Taylor,  Anthony
Newley,  Anne  Aubrey  u. a.

23.50  -Sch1ußnachrichten

"  l:,:' ?. lo - ; '

44ps  2, z».zo
 I71 Belgmrl  treffen  einander

Roda  Roda  (  Klaus  Maria  Bran-
dauer)  itnd  der  Geheimagent
Savac  ( J'fürot  Sowinetz)

9.00 Frühnachrichten

9.05 Englisch

9.35  Französisch

10.05  Russisch

10.35  Konzert  am  Vormittag
11.55  Nachtstudio

13.00  Mittagsredaktion

14.25  ,,Zum  Wieder-Sehen"
Der  Page  vom-
Palast-Hotel  - SW
Film,  österreich,  1957
Mit Erika  Remberg. Rudolf
Prack  u. a.

16.00  Hohes  Haus

17.00  Zeichnen  -  malen  -
formen

17.30  Flipper

17.55  Betthupferl

18.00  Zwei  x sieben
19.25  Guten  Abend  am

Samstag  ...  sagt  a
Heinz  Conrads

18.50  Trautes  Heim

19.00  österreichbild
mit  Südtirol  aktuell

19.3ü  Zeit  im Bild

19.50  Sport

20.15  österreich  hat
immer  Saison-
Von  und  mit Felix Dvorak und
Peter  Minich.  Anneliese
Hückl,  Edd:i Hook. Franz Mu-
xeneder,  Gretl Schörg, Sissy
Löwinger,  Toni Sailer, Karl
Schranz,  Ernst Hinterseer,
Traudl  Hecher u. a.

21.50  !8port

22.10  Alan  Price

22.55  Schlußnachrichten

15.00  Sportnachmitta-g

17.00  Die  liebe  Familie

17.45 Wer will mich?, I
18.00  Zwei  x siebena.i  !

18.25  Fußball  "

19.00  Trailer

19.30  Zeit  im Bild  : ': :'

19.50  Ein  Faä € für  de*.a a
Volksanwalt?-  _

20.15  La  Strada  -  Dnj  -
Lied  der  Straße:  '! .' a SW
Film,  Italien,  1954  : ! i a
Mit  Giulietta  Masinä',  Ärfthony
Quinn  u. a.

21.55  Fragen  des  Christen

22.00  Ritt  mit  dem  Teufel
Film,  USA,  1954
Ein  Coiboy.  der  den  Mord
an seinem  Vater  und  seinem
Bruder  rächen  will,  gerät  in
die  Llmtriebe  eines  zwielichti-
gen  Anwalts.  '

_ Mit  Audie  Murphy,  Dan,  Du-
ryea;  Susan  Cabot,  Abt"
Lane,  Russel  Johnsün

;s

/l  a a a;a'-aaaaa a yJ

< ,aala/,Äa -  0. ,l
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'  - a ,  0/,
i  - -  -
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Ein  Cowboy  (Audie  Murphü,

links)  wül  den  Mord  an  seinem
Vater  und  seinem  Brttder  vachen

23.1S  P.E.N.  -  Heiter

O.10  Schlußnachrichten

0.15  Sendeschluß  ,

ARD  IZDF I Bayern 3 ARD  I ZDF-  I Bayern 3

10.03 Musikladen  (ZDF)  10.OO heuts (ARD) 18.45 Rundschau
10.50 Scheibenwischer  12.10 Kennzeichen  D 19.00 Daa Leben auf un-

li35«Xonpi!Vinterinltalien 1:L15'W:eo!teXtfüraIl0 19,45:y:'j';:pör3
(ZDF)  15.40 Vldeotext  für alle  Themen oer Woche

12.55 Presseschau  (2DF)  15.57 2DF -  20.15 Kahlköpfe
13.00 heute  (ZDF)  Ihr Programm  21.15 Der Berg ruft
13.15 Videotext  für  alle  16.€)O heute  22.00 Rundschau
15.40 Tagesschau  16J)4 Die kleinen  Strol-  22.15 Sport heuts
15.45 0lympia  '84  che  22.30 Z. E. N.

Sarajewo  -  Ein Jahr  is.is  ptiti  22.35 D@r Verdammte  der
vor den Olympischen  17.00  heute  Inseln
Wtnlersptelen  17.08  Tele-!Ilustrierte  EngliScher SpielTilm

16-30 ARD-Sport  extra  ()BB  ak!uelle  7 hema  au!i detn Jahr 1951
Skiflug-WM  - Der guöe Rat -  Aus
1.  Wertungssprin-  den Bundeslandern -
gen  Sporf-Unterhalfüng Schweiz

17.05  Kernbeißer  anSChl. heute-Schlagzeilen
17.50  Tagesschau  18'O Brlgitte  und 'hT 16.30 Die Muppet-Show
18.fü) Mundart  um sechi  Koch  17.00 Was man weiß und
anschl Sandmännchen  18-20 WesÜern VOn g"-  doch nicht kennt

8'e"  17.45  Gschtchte-Chischte
18.2C1 Die Welt ist voll 18.7  zop-ähr  Pro- 1755  Tages  schauMusik

USA  gramm  18.00  Karussell
18.5E Kontakt  bitte...  19-00 hfölffl  18.35  Unglaublich  -

Umwege  ig.ao auslandsjournal  aber  wahr
19.25  Aktueller  Bericht  20.15  Der  Altö  tg.05  DRS  aktuell
20.00 Tagesschau  Kriminalserie 19.30  Tagesschau

Kalt wie Diamant
2o'5 z" Sac"et scha '- 21.15  Welt  der  Mode  anschl. spo"chen

DeufflcherSp'teIf'tlmvon  T"pa"dT'a"daaa3  . 2oLoWHeail'erebsinBe'cruh7eraten
1967  22.00 heute-journal  mi,,ber,Lembke

at.as NxraicehgsdveenrbArekicehnender Green2L2oAs:purn,e!":dhne@-euLü!ebeBruAchuelor'era'ur_ 2zo1:4so. "Taugn"essschcaha'u
Wehrmacht-Unter-  23.35  Rose  maries  Baby  21.50 Das Mad«:hen am
suchungsstelle  Amerikanischer  Spiel-  Ende d*t  ßtraße

22.30  Tag*sthemen  jilm  aus dem .iahre  FranzÖSisch-kanadi-
23.00  Dfö  SpOrföChäu  1967  ßCherSpfüllilm 1976
23.25  DiO Spwialist*n  1.45 tieute  23.20 Tagessctiau

den Kopf  I an_.o4 uer.groüe  rrers  I



fiLGld«Gken  ulit  Säfö,n schoenenberger-we'ßdornsaf'"'  bei  nervösen  Herzbeschwerden,
kreislauffördernd.
Ebenfans  auf  jahrelanger  wissen-

in ,rrülahrsputx"  ner sich lolint! schaftlicher Forschungsarbeit be-!  !  ruhtdasHerstellungsverfahrender
RIOTTA-Säfte.
Hier  heißt  das Zauberwort  ,,lakto-

s Sie  r)!;ht  auf  den  ersten  Blick  sie  wieder  besser  denken  können,  fermentiert".  Irri  Klartext:  Die
S+-'qgel  erkennen,  verrät  Ihnen  Ein  Frühjahrsputz  also,  der  sich  Wirkstoffe  der  Natur  werden  unter
; ßband:  Kuren,  die  ,,aus-  lohnt0  Zuhilfenahme  von  Molke  konser-
twemmen",  machen  das Gewebe Gut,  -daß Mutter  Nat,  für  diesen  viert, also milchsauer gemacht, was
immer,und  straffer, Ihre Linie Frühjahrsputz  allerhand  auf  Lager  einer echten Aufwertung dernmt wieder  in Form.  hat.  Und  mindestens  genauso  gut,  BIOTTA-Säfte in Richtung l,Le-
d weil  man  sichas  schwarz  auf  daß  es Leute  gibt,  die  den  Begriff  bens"-Mittel gleichkommt. Selbst-
iß an Hand  der  Maße  eintragen  ,,biologisch",  also  ,,möglichst  na-  verständlich werden zur Herstel-
tn, macht  man  eigentlich  ganz  turrein",  schon  viel.  länger  auf  ihre  lung nur Früch'e und Pflanzen aus
ne eine  Woche  weiter,  wenn's  Fahnen  geheftet  haben,  als  es die  in  natürh'chem Anbau verwendet.
s Thema,,Saftfasten"  geht.  jüngerer  Zeit  modern  gewordene  D'e W'kung lakIofermenI"erfer

Säfte  beruht  hauptsächlich  auf  drei
Thken S!e an den Vergleich mit und inzwischen überstrapazierte allgemeingültigenSchwerpunkten:n trägen  Bach,  der  müde  dahin-  iiBjO-Welle"  g!k)f-
ßt,  dessen,,stille  Wasser"  an  den  SCHOENENBERGER  hat  ein  Ver-  1' Be" möglichst salzlosem Essen
rn oft sogar absterben und ver- fahren entwickelt, Pflanzensäfte in ;:zun'eheX" föa1"Hessse4gS1,'S: waszurdemKÖr8e;dern.' - einer Vielzahl von Arbeitsgängen wichtsabnahme  führt.  Dazu  ein
ülich  geht's dem  Organismus,  na'u"e'n herzustellen. Das Er- kleinerTip:VerwendenSiedochin

achww'aher:ing:r Bdeewr eWguinntgeYwmeonn1gateer gerfolgssS'eheb'emrunh'st aduefr Bsecahcohetunnengbdeerr- Ithe%SearlZKüz:chBe Heienrbbiaomloagries.ches Kräu,
»ne, mehr  und längere  Femseh-  PflanZl"Cben L"bensgeseIZe- 2. DiB  körperfreundliche  Milch-
-nde und natürlich  die ,,Nach-  Ideal für I"re Frü'jah!skur:  säure  und  wohltuende  Stoffwech-
ien"  des Faschings  einer Art  Schoenenberger-BreIlneSSelSaft:  selelemente  der  Pflanzen  verdrän-
idige'r"  Vergewaltigung  ausge- blutreinigend,  b1ut5i1dend,  ent-  gen schädliche  Bakterien  in  der
:t war.  Er benötigt  einen An-  schlackend,  schlankmachend  nach  Darmflora  und  fördern  die  nützli-
bsmot'or,derihnmitneuerKraft  Ernährungsfehlern  chen.
:,ieht, der  ihm hilft,  die Schlak-  Schoenenberger-Birkensaft:  bei  3. Durch  zusätzliche  Vitaminzu-
t aus den  Arterien,  den Venen  Beschwerden  der  Niere,  der  Blase,  fuhr  und  ihre  spezielle  Wirkungs-
l damit  aus  dem Gewebe  abzu-  hilft  bei  rheumatischen  Beschwer-  weise  bewirken  Frischpflanzen-
»sportieren.  Das bedeutet  für  den.  Entschlackend.  säfte  mehr  Abwehrkraft,  Frische,
, daß  er  in  der  Folge  wieder  ela- 8choenenberger-Löwenzahnsaft:  gesundes  Aussehen  und  Wohlge-
cher  wird,  daß das Herz  besser  bei  funktionellen  Leber-  und  Galle-  fühl.  Reine  Trinkkuren,  z. B. nach
.t und  die  berühmten  ,,grauen  beschwerden,  blu €reinigend,  blut-  Breuss,  sind  ideal  für  Entschlak-
len"  erleichtert  aufatmen,  weil  bildend.  kungskuren.



lienisch,  Französisch  auf  Franzö-
sisch)  lerhen,  genauso  natürlich
wie  die  kleinen  Engländer,  Italie-
ner und  Franzosen  ihre  Mutter-
sprache  erlernten.  Das ist auch
ein Grund,  warum  unsere  Natur-
methode  von  so vielen  anerkann-
ten  SprachwissenschaftIern  be-
fürwortet  wird.

ENGL/SC H

keinZeiraLlbendeSUbersetzen!  ii

ZC»S/SCFRAN H
'P
@l  inRekordzeit  -  nach  der  Naturmethode,  dem Schnellwegzu  Fremdspmchen
r;rA

Wo können  Sie  leichter  und  lienisch.  Französisch  auf  Franzö-

schnellerEnglisch,  Jtalienisch  sisch)  lerhen,  genauso  natürlich

Sie schlagen die erste Lektion  ::,'  :,!  F,:,a,n,',,osen :!',:a M.& u.f.'.':'b

Te"-xo' fö' n=u-ra """ rn-g"HÖ (l'ane-i emnethGorduendv:oWnasroumvieulennsearneerNkaa'nun':
nisch  oder  Französisch)  -  und
Sie stellen  zu  Ihrem  Erstaunen  ten 4prach.wissenschaftIern be- i
fest, daß  Sie jedes  Wort  ohne

weiteres verstehen, auch dann, D,e  Naturmethode   ke,n

P,, wenn Sie bisher noch kein ein-ziges  Wort  dieser  Sprache  kann-  schnells'ederkurs'
ten.  Sehr  bald  wird  Ihnen  auf-  Jeder  unserer  drei  Sprachkurse

fallen, daß alle Worte immer und hat einen Umfang von ca 800 bis 4'S?;:;
immer  wieder,  und  zwar  in neuer  14üOSeitenI Die  Kurslaufzeit  jedes

8BdB1)ip4g  Bj(lB)  jeden  ('HB(I 5jja1- der  PrObelekt.ion  in zwei  weiteren  KurSpr €;'iSel

TextzusammenhangkIar.Siever-  treuenSiepädagogischnochwei-

Iiegtnämlichdarin,daßSieEngIisch  dankenohneSchwierigkeitenaus-
drücken.

Heute  noch  einsenden  an

fCu  em  kostenloses  Probestudium

J8,  ich  m(kihte  gerne Thre  (sratis-Probe1ektion
kennenlernen.  8enden  Sie mir  per  Post  die Probe-
kassette  (die  1ch  auf  jeden  hll  behalten  darf)  sowie
das  erste  Iehrbriefpaket  'Air  den  Fernsprac

(@wünsahten  Typ bitte  ankreuzen)

[]ENGLISCH  nachderNaturmethode

€ '/TAL/EN!SCH  nachderNaturmethode

€  FRANZOSISCH  nachrierNaturmethode

Reichen  meine  Fähigkeiten
aus  ?

Ein  Wort  noch  an jene,  die  früher
beim  Erlernen  einer  Fremdsprache
gescheitert  sind,  die nicht  ein-
sehen,  warum  sie zunächst  so
viele  grammatikalische  Begriffe,
wie  Praeseris,  Perfectum  oder  In-
finitiv  usw.,  erlernen  müssen,  die

Fonds  der  Wr.  Kaufmannschaft,

NEUE  SPRACHSCHuLE

Schlöglgasse  10, 1125  W/en

Die  monatliahe  Kursgö5ahx'beträgtnur8  444,-,wobei
das  gaavSphstudiumink1usive8Sprachkassetten,

16  Anleitun@briefen  usw.  inbegriffen  ist,  ebenso  die
Korrektur  meiner  ubeiten  und  füe sthriftliche  Be-

antwoföun@  meiner  Fragen.  Iahbezah1emein8tudium
allmonatlich  mit  den  Zahlscheinen,  die  Sie  mr  sen-
den.

kostenlos  zur  j!nsiüht.  Sollte  mir  der  ghte.

Sprachlehr@an@  rfü:'ht zusagen, schiake  ich  fön  inner'-
halb  von  14  Tagen  nach  Erhaltwieder  ckund  der
Fall  ist  fflr  mich  erledigt.Andernfa11s  mache  ichfixbei
Ihrem  Sprachstudium  mit.  Die  zwei  weiteren  Iehr-

materialsendun5:enfordereichnachBedarfbeiIhnen  PLZ/On
an.  

Ihre  qualfflzierten  SpraOhprOfeSsoren  korrißiifü'en  Beruf
meine  Thungsarbeit6n  sorgfälQ  und  helfen  rm,

damit  k,h  ohne  8chwierigkeiten  rasfö  Fortschritte  Tel.-Nr.
mache  und  mein  Ziel,  das Erlernen  der  von  m5xo
gewünschten  8prache,  auf  leicht  verständliche  füti
erreiche.  Ich  bleibe  Kursteflnehmer  für  IEI Monate.

Geb.-Datum

Zuname  (in Blockschrift)

Vorname

Straße

Orö und Datum  eigentmndige  Llnterschrifi
(bei Jugendlichen  unterschriTt  des gesetzlichen  Vedreters)

Achtung! Eine Probelektion können Sie immer n4r für eine der drei Sprachen anfordernl

schon  genug  Schwierigkeiten  mit
unserer  eigenen  Deutsch-Gram-
matik  hatten  oder  die  unsere
Deutsch-Grammatik  schon  längst
vergessen  haben.  Sie  waren  nicht
zu unintelligefnt,  sondern  Sie hatten
früher  einfach  die falsche  Lehr-
methode  gewählt.  Wir  wissen  C
diese  Behauptung  unwahrsc:.  .=
lich  klingt,  Sie  können  sich  aber
selbst  davon  fiberzeugen.  da(3 auch
Sie  dank  der  Naturmethode  eine
fremde  Sprache  erlernen  können.

Die  Kursgebühr  je
Sprachkurs  (für  einen
Englisch-,  Itfüienisch-
oder  Französisch-Kurs
nach  der  Naturme-
thode)  beträgt  monat-
lich  S 444,-.  Wenn  Sie

(l bedenken,  wie  umtäfüg-
reich  der  Naturme-
thode-Kurs  ist, 'welch
umfangreiche  Sprach-
beherrschung  Sie er-
langen,  dann  ist  dieser

' Kurs  im Vergleich  zu
ander@n  Fernkursen  ausgespro-
chen  günstig.  In der  monatlichen
Kursgebühr  ist das  gesamte  Fern-
studium  inbegriffen,  also  aucr  'i
Korrektur  und  Erläuterung  i
übungsarbeiten,  schriftliche  Un-
terstützung  durch  unsere  Lehrer

Kein  Risiko,  da  Probestudium
kostengosl

Unsere  Behauptungen  werden
Ihnen  vielleicht  so unwahrschein-
lich  vorkommen,  daß  Sie  uns  nicht
glauben.  Sie  aber  sollen  nic;j  den
geringsten  Zweifel  haben.  Uber-
zeugen  Sie  sich  selbst,  ob  wir  das
halten  können,  was  wir  Ihnen  hier
versprechen.  Lassen  Sie  sich  so-
fort  das erste  Lehrmaterial  des
von  Ihnen  gewünschten  Kurses
mit  der  Probekassette  als  Probe-
studium  für 14Tage  ohne  jede
Verpflichtung  per  Post  zustellen.
Sie  werden  sehen,  mit  einem
solch  idealen,  zeitsparenden,
leichten  Fernlehrmaterial  wie  wir
es  besitzen,  wirft  das Erlernen
einer  fremden  Sprache  kaum
Probleme  auf.  Sollte  Ihnen  wider
Emarten  dieses  Probelehrmate-
rial  nicht  zusagen,  so senden  Sie
die  Probelektion  in einwandfreiem
Zustand  als Paket  oder  per  Ein-
schreiben  innerhalb  von  14 Tagen
ab Erhalt  zurück  und  der  Eall ist
für  Sie  erledigt.

schon  genug  Schwierigkeiten  mit
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Alle  Prutzer  Sportler  trafen  wir'bei  der  großen  Preis-
verteilung  am Saffistag,  26. Föbruar  1983 im  Hotel  Post.
Trotz.schlechter  Söhneeverhältnisse  im  Jänner  konnte
der SV Prutz  seine  Clubrennen  bestens  durchtührin
und den-Teilnehmern  die verdienten  Pokal-e überrei-
chen.  -

 Vereinsrodelrennen  am  13.  2. 83
AKI-Damen:  1. Maaß  Siegried,  2. Berger  Erika,  3.

Schöndorfer  Hermi;  Allgem;  DÄmen:  1. Mungänast  -
Lotte,  2. Jäger  Agnes,  3. Maaß  Edeltraud;Jun.  I. männl.  :
1. Pregenzer-  Albrecht  jun.,  2. Wolf  Peter, 3. Rietzler
Dietmar;  Jun.  II rnännl.  : 1. Wolf  Walter,  2. Wolf  Leo;
Jun.  I. männl.-Sp.  :L  Lutz  Gerhard,  2. JammerDietmar,
3.iKathrein  Ernft;  Sen. III.  männl.  : 1. WolfRaimund,  2.
Hagele  Heinrich,  3. SchnegB  Toni  sen. ;Allgem.  Herren-

.Sp. : 1. Nicolussi  Helmut,  2. Knauseder  Erich,  3. Jung
Hans-Peter;AKIIHerren:  1.Pregenzerabrechtsen.,2.
Miaß  Adolf,  3. Walch  Ludwig;  AK  I:Herren:.  l. Streng

C.-c..,i;nmn.' H2'erEre"ne:re1'. LFaem'db'ancahn)H'd a3nnSes,fö2.ÖnWdoÖlrf'ReTaWimaul':dT:
3.' PÖllin  Riidolf;  Do6jelsitz-Tourenrodel:  (intern)  1.
Larübach-Kathrein,  2. Pellin-Pregenzer,-3.  Walzthöni-
Wolf  Walter;  Doppelsitz-Sportrodel:  (intern)  1. Knfüs-
eder-Buchhammer,  2 Nicolussi-Jung;  Vereinsme;iste-
rin:  Mungenast  LÖtte,  Vareinsmeister:  Nicolussi  Hel-
mut.  Gruppenwertung:  Rodeln:  1. FFPrutzlOOPunkte,
2. Schützenkompanie  I. 71 Punkte,  3. SonntaBsrodlprin-

Vereinsschirennen  am  20.-2,-1983
AK  Damem:  l. Jffiksch .%neliese,  2. Lutz  Burgl.  3.

Schranz  Auguste;  Jgd.weibl.:  1. Agerer  Romana,  2.
MairAnni;Allgem.  Damen:  l. AgererManue1ff,2.  Niöo-
lussi Heidi,  3., Jaksch.  Manuela;  AK III Herren:.  1.
Schranz  Alois,  2. Knauseder  Erith  sen.', 3. OrtnerFranz;
,II  Herrt.n:l.  Würfl  Rudo1f,2,  PockstallerAxl,  3. Age-
rer Älfred;  AK'I  Herreri:  1.' Kraxner  Walter,  2. Wolf
Georg,'3.  Schnegg  Peter;  Jgd. männl.:  I'. Jammer  Ri-
chard,  2. Huter.  Riipert,  3. Kathrein  Pe'tei;  Allg.  Herren:
l.  Kraxner  Peter,  2. %ere"r  Manfred,  3. Eiterer Gottfried;
Vereinsmeister:  Kraxner  Peter,  Vereinsmeisterin:  Age-

Langlaufvereinsmeisterschaften  qm-26.2.1983
Jgd. weibl.  : 1. Agerer  Romana;,Damen  I: l. Jaksch  Ma-
nuela,  2. Buchhammer  Resi, 3. Pöham  Elisabeth;  Da-

'III:  l.  JakschAnneliese,  2. LutzBurJl,  3. Heiss  Hedi;
 'en-AItg.:1.WalzthöniHans,2.NiggHelmut,3.Pö-
ham Hans;  AK  I-Herren:  l. Scf'inegg  T'oni,  2: Kraxner
Wa1ter,3,  SchneggPeter;AKII.'-Herren;  1.Jaksch'Hans,
2. Kathrein  Fritz;  AK  III  Herren:  1. Schnegg  Toni,  2.
Sonnweber  Hans;  Vereinsmeister:  Schnegg  Toni,
VereinsmöisteHin:  Jaksch  Manuela;  Schi-Langlauf
Kombination:  'Damen:  l. Jaksch  MÄnffe]a,  2. Jaksch
Anneliese,  3. Nicolussi  Heidi,  Herren:  I..Walzthöni
Hans,2.  Schnegg  Toni,  3. Kraxner  Walter;  -

Der  SVPrutz  iJankt  allen  freiiilligen  Helfern  für  Ihre
Unterstützung;  allen  Sportlern  ftir  ihre  zahlreiche  Be-
teiliguüg!!!

Ski-Clubmeisterschaft  19Ü3
dös SC  Pians

Wie  bereits  im  Winter  1978/  79 fürlegte  der SC Pians
die Rennstrecke  nach  Galtür.  Die  Liftgesellschan  Gal-
tür  kamdöm  SCPianigroßzügigentgegen.  DerSCPians
möchte  der  Gesellschaft,  besonders  dem  Betriebsleiter,
datür  ein herzliches  Vergelts  Gott  aussprechen.

Es war  trotz  des tfüben  Wetters  wiederum  eine  sehr
schöne  Hnd sportlicheVeranstaltung,  die  an alle  Renn-
läufer  vÖlleAnforderungen  stellte.  74Tei1nehmer  stell-
ten sich dem startüt.  Zwei  versöhiedene  ausgeflagg'te
Riesentorföufe  wurden  unfallfrei  und  mit  wenigen  Aus-

fC'l'ulebni"eeirsatherreinnJ Zangerl  Sigrid;  Clubm-e:ster;  Zangerl
Josef;
KJassensieger  wurden:  Weisko0f  Harald;  Sieß Barbara,
KainbacherRö}ahd,  Wille  Simone,  PfeiferHe:lmut,  Wil-
le Erika,  Weiskopf  Josefa,  Rohner  Elsa,  Zangerl  Sigrid,
WolfoGünther,  Pichler,rAdolf':  Schütz  Si'egfried,  Weis-
kopf  Albert,  Zangerl  Josef", ,

Schülerrennen  in  Strengen
Beim heurigen-Kinderschirennen  Bab es folgende

Klassenbesten:  Marko  Schönherr,  Harines  Juen,  Tanja
Matt,  Helmut.Hauejs,  Susanne  Brandner,  Roland  Matt,
Simüne  Schneider  und  Eduard.Matt.

Schfüermeisterschaft  in  Schnann
Bei der  diesjährigen  Schü.Iermeisterschan,  die in

Althaus  durchgeführtwurde,  #urden  folgendeK)assen-
sieger  ermittelt:

Michael  Fischer,Kathrin  Strolz,  Markus  Korber,
Waltraud  Si-egele,Andreas  Kerber,  WalterScherl,  AnÖe-
lies  Scherl,  Harald  Scherl;  Sehülerm-eisterin  wurdeGer-
traud  Kerber,  Schülermeister  Paul  Kerber.

- inngb*nernsrh:i €t: ,
- Rpzirksrodp1rpnnpn  'fö  Rim

Arn  kommenden  Sonntag,  13.3., ftihrt  die Jung-
bauernsthaft  des Bezirkes  ihr heuriges  Rodelrennen
durch.  Gewertet  werden  Sportrodel  Härren,  Volksrodel
in den  Klasffien  Damen,  Herreri  Jugend  und  Allgemeine
Kl.  sowie  Herren  Alfersklasse.  Es gibt  auch  eine.Mann-
schaftswertung  mit  einem  Wanderpokal  Nennungen
bis Freitag,  11. März,  Tel.  05477/276  oder  05477/6703.

Skiklub  Landeck-
Der  Skiklub-Landeck  veransföltet  am 19. März  1983

(Joseffitag)  und Sonntag  20. März  1983 seine Tief-
schneetage  inü Urgtal.  Dazti  sind  alle  Freunde  der Ski-
hütte  auf  das herzlichste  eingeladen.

Es grüßt  der Hüttenwart
Eiterer  Günthet'

8V  Zams  - Touienlauf
Am  Sonntag,  6.3.1983  rührte  der SV Zams,  Sektion

Winter  den diesjährigen  Tourenlauf  äuf  der  Strecke  Me-
ranzer  Abfahrt  durch.  Die  Veranstaltung'erfreute  sich
großer  Beliebtheit,  insHesamt  nahmen.55  Läufer  und
Läuferinnen  teil.

Nach  gemeinsamem  Mitfögessen  in Grist  zelebrierte
Generalvikar  Dr.  Josef  Hammerl  im Grister  Kirchlein
eine Hl.  Messe.  Die  Teilnehmer  sangen  zu Begiön  ein
bekanntes  Bergsteigerlied,  danach  richtete  der General-
vikar  besinnliche  Worte  an die Sportler.

Arfschließend  fibergaben  Obmann  Kurz  E. und  Sek-
tionsleiter  MairhoferJ.  den Teilnehmern  die Urkunden
und  Leistungsabzeichen.

,  DieSektionWinterplantdenTourenIaufals,,Hubert

Siegele-Gedächtnislauf"  a15ähi;1ich durchzuführen.
- "  SVZams-SektionWinter

RAIFFEISEN-Bezirksschüler-

cupfinale  in  Kappl  '
Am  Sonntag,  27. Februar  1983, fand  bei  günstigsten

Pistenverhältnissen  auf  der Diasalpe  in Kapptdas  dies-
' jährige  SÖhülercupfinale  statt.  Das Rerinen  stand  uÜter

- ),esterOrganisationdesSCKappl,welcherffireinenrei-
bungslosen  Värlauf  sorgte. Den Ehrenschufz  hatte, Bgm. Jakob  Rudijier  und  TSV-Vizepr.  Detlef  Schmid

ions  iibernommen,  welche  sich  bei der  Preiteilung  sehr
Gol-  lobend  über  dtm  Nachwuchs  äußerten.  Ein  besonderer
ians  Daökga1tderRaiffeisen-Bezirksorganisation,vertreten
iter,  durch  Gfl.  Sailer  ffir  die a15ähr1iche  Sponserung  dieses

a Cups.
sehr  Gesamtwertung:
31111 Schüler  I weiblich:  1. Haueis  Corrie]ia,  SC Strengen,
:tell-  2. Männel  Daniel,i,  SC Landeck,  3. Heppke  Petra, SV
!'u';  zKaamüns;4rtaSl.ohSmch'dülBearFIbIarwaeiSbcliKcha:\l.'W5Palecnhz'KAna'dhire'an,'sSCV

Prutz,  2.'Zffnger1  Karo1in6,  SC Ischgl,  :3. FalcH  Simone,
igerl  SC Arlberg.  Söhüler  I männlich:  l. Siess Werner,  SC

- Ar]berg,  2.-'füetz1e-r  Christof,'  SV Fiss,  3. Alth'aler  Ger-
iara,  hard,  SC Serfaus,  4. Jehle  Rqinhard,  SC Kappl,  5. Prax-
Wil-  marer  Holger,  SC Kaunertal.  Schüler  lI männlich:  l.
grid,  Siess Roman,  SC Arlberg,  2. Greiter  Hermann,  SC Ser-
Veis- faus,3.StnrkMichael,SCKapp],4.PraxmarärFrank+SC

Kaunertal,  5. Greuter  Thomas,  SC Landeck.  . ..

Schülerschitag  in  Ischgl
Am  27.2.1983  hat der große  Ischgler  Schüler  Skitag

staftgefuriden.  Der  Skiclub  Ischgl  konnte  sehr  viele  Zu-
schauer  sowie  122 Skiläufer  begrüßen.  Unter  dem
Ehrenschutz  von Bürgermeister  Erwin  Aloys  konnte
das Rennen  unf'alli'rei  durchgefiihr.i  werden.  -

Die Preisverteilung  fänd um 1'6:00 Uhr  im,Musik-
pavillon  stätt,  und  die Musikkapelle  Ischgl  umrahmte
die Veranstaltung  mii  frohem  Klang.

Die ersten  fünf derjeweiligen  Grirppe erhielten  Poka7le unJMedaillen.  .
Klassensieger  wurden:  Herke  Zangerl  Sonja  WechC

ner,  'PatrickAloys,  Toni  Zangerl,  Gfüinde  Lenz-, Caroli-
ne Zangerl,  Wolfgang  Ganahl  und  Andreas  Kurz.

Tisndesskirennpn  dpr  Jungen
 'NrtschaftTirol  in  Fiss

Die  JungeWirtschattTirol,  Bezirk  Landeckveranstal-
tet  das diesjtihrige  tandesskirennen  in Fiss  am Sonntag,
13. März  1983.

Die  Rennstrecke  befindet  sich  rett'ts  vom  Schöngam-
pen-Lift.  Es findit  ein füeseütorlauf  mit  einem  Durch-
gang  (ca. 35'Tore)  statt.  Anschließend  freffen  wir  uns  im
Cafe-Restaurqnt  Alt-Fiss  zur  Siegerehrung  und  eirierq
gÖmütlichen  Beisarnmensein.  .
, Nennungsschluß:Freitag,11.März1983-Nenngeld:

S 100. -,  Anmeldurigen  sind  bis Freitag,.17  Uhr  in der
Handelskammer  LandeckvmerTel.  Nr.  2225 möglich.

SV  Pfunds  170  Teilnehmer
bei  der  heurigen,

Club-Schimeisterschart

Clubmeisterin  Scheiber  Elisabeth..ClubmtiisterMark

Bei diesem  gut  örgani'sierten  Rennen  wurde  teilweise
um  Hundertstel-Sec.  gekämpit.

Wir  danken,a'jlen,  welche  mitgeholt'en  haben,  das
Rennen  äbzuwickeln.  insbesonders  dem  Schiclub  Nau-
ders und  den  Naudeter'  Bergbahnen».

Klassensieger  wurden  Hildegard  Thurnes,  Eugen
Kohlmeyer,  WalterA-schacher,Köhle  Josef,  SiegmarPe-
drazzqli.  Bei aden'iKindern  Gotsch  Reingard,  Ulrike
Guem,  Sabine  Jitka,  Anita  Westreicher,  Heidi  Gotsch,
Reinhard  Tumler.  Arnold  Thurnes,  Arthur  Mark,  Wolf-
gang Ramsbacher  und Schlögl  Sifüio.  Schülermeister
wu-rden'Arnold  Thurnes  und  Reingard  Gotsch.

'  SrhiityenBi1«lp  7.gms
Cilderuneizterzchaft  Luftgewehr

und  Luftpistole  1983
Die diesjährige  Meisterschaß  findöt  am ginter-

schießstand  Zams  am Samstag,  11. März  1983 ab 17 Uhr
und  am Sonntag,  1'2. März  1983 von  9 - 12 Uhr  siatt.  In
beiden  Bewerben  wird  in allen  Klassen  geschossen.  Ein-
ladungen  gehen  gesondert  zu.

Gleichzeitig  }äu[t  noch  im  Märzder  SuperCup  jeweils
an Dienstagen  und  Donnaerstagen.  Gewehr-Pisatole  mit
abschließendem  Kegelabend  (30 Schub)  am Samstag,
26. März  1983.

-Ergebnisse  der 
Gildenmeisterschaft  im

Luftgewehr  1983
.Herrenklasse:  1. 'und  'Gildenmeister.  1983  Kain

Michael  mit  362 Ringen;  2. Grießer  Albertjun.  358 R., 3.
Hammerle  Alfred  353/94  R., 4. Bock  Wälter  353/86  R, 5.
Vorhofer  Ju!ius  352 R., 6. HuberErmin  342 R,,7..Männe1
Josef  322/84'R.  8. Gröbnqr  Gürither  322/83  R.;
S-einiorenklasse:  l. urid.GildenmeiÖtej  1983 und  'Jaages-
bester  Wiener  Josef  374 R., 2. Handle  Franz  363 R., 3.
Pöll  0skar360  R., 4. WilheImerHelmut344R.,  5. Kobler
Alfred  342/87  R.,' 6; Sträuß  Anton  342/84  R., 7. Rangger
Hermann  323 R., 8. Windisch  Adi  315 R.;  '

aDamenklaise:  1. und  Gildenmeisterin  19n3  Hammer-
le Edith  342 R., 2. Rangger  Ilse  331 R.;  .

iAltschützen:  1.-und  Gildenmeister  1983 Purtscher
Alois  321 R., 7, Huber  Karl 281 R., 3. DigrufürRobert
267 a., 4. Schöpf  Franj220  R., 5. Roilo  Josei'211  R., Vete-
ranen:4.  und  Gildenmeister  1983Jarosc-h  Viktori396  R.,
2. Zglle  Heinrich  395 R., 3. Rimml  Jose('  385 R., 4. Platt-
ner  OttÖ  347 R., Gästeklasse  1. Rodestock  Dieter  353 R.,
2. Rodestock  Wolfhart  319 R. ; '

An dieser  Meisterschaft  haben 29 Schtitzen  teilge-
nommen.  Für  die  regeBeMiligung  danktdieVorstehung
der  Schützengilde  Landeck  und  gratuliertallen  Teilneh-
mern-zu  deneüeichteh  Brgebniss-en.
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TWVLandeck
Die 6. Schi-Schwimmkonkurrenz  des 'VVLandeck

ndet am 26. März1983  am Venet statt) Ausschreibung
>)gt.

Clubmeisterschaft  des RC  See

xBei dÖr Meisterschan.  d«s-'neugegründeten  Rodel-

lubs See kam Annemai'ie  Konrad  zu Klubmeistereh-

en, Klubmeister  auf"der Volksrodel  wurde  Arthur  Zan-

,er], auf  dör gportrodel  Norbert'Zangerl.  Die weiteren

Classensieger sind:  Maria  Mallaun,  Erika  Korirad,  Juen

Vabi', NörbertZanger],  Oswald  Zangerl,  Daniel  Konrad,

3eatri* Mallaun,  Helma  Konrad,  S;efan Juen, Elmar

<angerl; Doppel/Sportrodel:  Josef Schmid/Andreas

!angerl;  Doppel/Volksrodel:  Karl  Zangerl/ArthurZan-

;erl.

Kinderschirennen  für  die  Weiler

Graf  Gurnau  -

Die Löschgruppe  Gra['-Gurnau  führte  am Sonntag,

6. März 1983 umer  dem Ehrenschutz  des Bürgermei-

sters Eduard Ruetz und des Vizebürgermeisters  Dr.

Karl Nöbl  des Kinderschirennen  f'iir-die  Weiler  Graf-

Gurnau,  Weiler  Grins,  in Form  eines Riesentorlaufes

durch.  Das Rennen  verlief  bei idealen  Pistenverhältnis-

sen und  herrlicherii  Wetter  unfal}t'rei.  Es waren 35 Teil-

nehmer  am Sfart.
Ergebnisse:
Kindergarten  weibl  (Kinder  O): 1. Landerer  Claudia,

2. Schweiger  Mirjam,  3.. Schweiger  Eva. Kinderg,arten

mfönnl. (Kinder  O): l. Carpentari  Jürgen,  2. Nöbl  Han-

nes. KinderIweibl.:1.SchützCaroIine,2.RagglSandra,
3. Senn Petra, 4. Juen Monika.  Kinder  I männl.:  l. Vogt

Stefan, 2. Nöbl  Thomas,  3. Maidl  Wili'ried.  Kinder  II

weib).:  1. Raina)terTanja(Tagessiegerin!)2.VogtIrene,
3. Schultes  Sandra, 4. Kobler  Maria,  5. Lang Petra, 6.

Hotz  Beate. Kinder  II männl.  : 1. Hotz  Hannes,  2. Ni)-

sche Christoph.
Schüler  I weibl.  : l. Vogt  Helga,  2. Rainalter  Heidi,  3. Hu-

ber Susanne,  4. Nitsche  Veronika;  Schüler  I männl.  : 1.

Carpemari  Reinhard,  2. Walter  Markus,  3. Carpentari

Sandrino,  4. Huber  Robert;  Sc5ü1er Il  weibl.  :1. Haslin-

ger Edith,  2. Hotz  Helene, 3. Hotz Gabi; Schüler  II

rnännl.:  l. Schmid Manrred (Tagessieger!),  2. Juen

Egon,  3. Lan@ Josef; Jugend weibl.  : 1. Rainalter  Nicofa;

Besinnungsföge  für  Männer

Termin:  Freitag,  18. März,  19 Uhr  bis; Sonntag,

20. März  mittags.  Ort:  Kloster  Kronburg;  Refe-

rent:  Pfarrer,  Dr.  Josef  Hrbata.

Todesrfüle

in Landeck

4.3. -Ärnold  Reich.  49 Jahre

in  Zams

5.3. -August  Siegele,  81 Jahre

4.3. - Notburga  Staggl  geb. Flarer;  78 Jahre.

Gottesdienstordnung  Landeck

Sonntag  13.3.  - 4. Fastensonnt4g  - 6.30 Uhr
Frühmesse  für  Karl  Tiefenbru-nner:  9 Uhr  Hl.

Amt  für  Hermann  Geiger;  ll  Uhr  Kindermesse

für  Karl  und  Berta  Fritz:  19.30  Uhr  Abendmesse

Montag  14.3.  - Gedächtnis  der  Hl.  Mathilde  von

Quedlingburg  +  968 - 7 Uhr  FrÜhmes'se  für  Verst.

Fam.  Aschaber;  19.30  Uhr  Kreuzwegandacht;

Dienstag  15.3.  - Gedächtnis  des pl. Klemens  Hof-

bauerzuWien+  1820.7UhrFrühmessefürJosef

Fasser;  15.30 Uhi  Kinderkreuzweg;  19.30  Uhr

Kreuzwegandacht;

Mittwoch-16.3.  - der4.  Fastenwoche  - 7 UhrFrüh-

messe  fürAnna  Kampfer;19.30  UhrAbendmesse

.für  Fam.  Robert  Zange41;

T]nriru.rqtag  17.3. - der 4. Fastenwoche  - 7 Uhr

Schülermessefü;JosefHuber;  19.30UhrKreuz-

wegandacht;

Freitag  18.3. - der  4. Fastenwoche  - 7 Uhr  Früh-

messe  für  Josef  Jungb1ut;19.30  Uhr  Abendmesse-

für  Alois,  Agnes  und  Kreszenz  Sonnweber:

Samstag  19.-3. - Pest  des Hl.  Josef-Landespatron

von  Tirol  - 6.30 Uhr  Frühmesse  f'ür Josef  Kraut-

schneider;  9 IJhr  1. Jahrtagsarrit.für  ErÖst  Gangl-

berger;  I7 Uhr  Rosenkranz'  und  Beichie;  18.30

Uhr  Vorabendmesse  für  Heinrich  Schmid  (Stan-

despredigt  f.d. Männer);

Sonntag  20.3.,  5. Eastensonntag  - 6.30  Uhr  Früfi-

messe  für  A]ois  Scheiber;  9 Uhr  Hl.  Arnt  für  Alois

u. Rosa  Weisiete;  II  Uhr  Kiffdermesse  für  Anton

Fink;  19.30  Uhr  Abendmesse  für  Klara  Somados-

Gottesdienstordnung Perien
Sonntag  13.3. - 4. Fastensonntag,  (Laetare)  -

8.30 Uhr  Gottesdienst  für  Anton  Scherl,  Jahres-

messe;  10.30  Uhr  Gottesdienst  für  die Pfarrge-'

metnde  u. Otto  Greuter,  Jahresmesse;  19.00  Uhr

Abendmesse  für  Maria  u. Karl  Radlbeck,  Jahres-

messe;

Montag  14.3.  - 7.15  Uhr  Hl.  Messe  für  Josef  u. Ka-

thi  Buchmeier;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  für  Gottlieb

WOlf;

Dienstag  15.3.  - Clemens  M.  Hofbauer  - 7.15 Uhr

Hl.  Messe  für  Theresia  Guem;  8.00  Uhr  Messe  für

Monika  u. Johann  Senn;

Mittwoch  16.3.  - 7.15 Uhr  HI. Messe  für  Eltern

Pirlmair  u. Brc(4enzer;  8.00 Uhr  H].  Messe  f"iir  Pe-

ter  Schimpfössl;  19.00  Uhr  Abendmesse  für  Wil-

helmine  u. Klaus  Pirschner;

Donnerstag  17.3. - 7.15 Uhr  HI. Messe  für  Josef

Rudig  u. Angehörige;  8.00 Uhr  HI. Messe  für

Anna  u. Alois  Huber;

preitag  18.3.  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Leopoldine

.Schrötter;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  für  Josef  u. Alberta

Pöll;  .

Samstag  19.3. - Fest  de.i H]. Josef  - 7.15 Uhr  H].

Messe  für  Hermaön  Scheffknecht;  8.00 Uhr  Hl.

Messe  für  Vater  u. Schwiegervater  der  Fam.  Zan-

gerl;  19.00  'Uhr  Vorabendmesse  für  Hauser  Hu-

bert,  Jahresmesse;

Gottesdienstordüiuig  Bniggen

Sonntag  20.3. - 5. Fastensonn'tag  (Passionssonn-

tag, Fastensammlung  - 9 Uhr  Hl. Amt  für  die

Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Hl.  Messe  f"ür Dr.  Wal-

ter  Stettner:  19.30  Uhr  HI.  Messe  fnr  Josef  Kraut-

Montag  21.3.  - 7.15  Ühr  Hl.  Messe  fürAnton  Dsu-

banko;  19.30  UhrKreuzweg;

Dienstag  22.3. - 19.30  Uhr  Jugendmesse  für  Ver-

stoföene  Abler-Götsch

Mittwoch  23.3. - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Verstor-

bene Alois  und Johanna  Schranz:  19.30  Uhr

Kreuzweg;

Donnerstag  24.3. - 17 Uhr  Kindermesse  für  Her-

mann  Ntting;  19.30  Uhr  Kreuzweg;

Freitag  25.3.  - Fest:  Verkündigung  des Herrn  (Mö-

ria  Verkündigung)  - Eröffnung  des Heiligen  Jah-

res der  Erlösung;  7.45 Uhr  Schulmes,se  für  ver-

storbenen  Nachbar:  19.30  Uhr  Hl.Amt  (Frauen-

messe)  für  Josef  und  Ida  Scherl;

Samstag  26.3.. - 7.15 Uhi  Hl..Messe  für Josef

Walch;  17 Uhr  Kinderkreuzweg  (Beichtgelegeri-

heit);  19.30  Uhr  Kreuzweg;

GottesdienstordnungZams

Sonntag  13.3. - 4. Fastensonntag  - 8.30 Uhr  Hl.

Amt  für  die Pfarrfamilie;  10.30  Uhr  Jahresmesse

t'ür die  Verstorbenen  der  Familien,  Schweisgut-

Krismer;  19.30  Uhr  Kreuzweg  mit  Segen;

Montag  14.3.  - Hl.  Mathilde  - 7.15  UhrJahresmes-

se für  Maria  Rudig;  "

Dienstag  15.3.  - Hl.  Klemens  Maria  Hofbauer  -

19.30  Uhr  Jahresmesse  für  Martha  Aigner;  '

Mitt-woch  16.3. - der4.  Fastenwoche  - 7.15.Uhr

Schülermesse  als Jahresmesse  für  Johann  Ünd

MariaWachter;  17.15  Uhr  Kreuzweg  mit  Bilderf'+

bes. für  Kinder  und  Jugendliche;

Donnerstag  17.3.  -Hl.-Gertrud-19.30  UhrJahres-

'messe  füj  Josef  und  Anna  Reheis;

Freitag  18.3.  - HI.  Cyrill  - 7. 15 UhrJahresmesse  für

Antonia Deisenberger;  19.30 Uhr Vorabendmes-

se als Jahresamt  für  Eduard  und  Not-burga  Haid

und  Einkehr-Vortrag  für  die  Männer  und  Beicht-

gelegenheit;

Samstag  19.3.  - Hochfest  des HI.  Josef-  Landesna-

tron  von  Tii'ol  -Fest  der  Männer-  8.30 Uhr  Jal

amt  für  Franz  Wachtler  und  Ansprache  für  die

Männer:  10.30  Uhr  Bundesamt  fur  Koletta  Ko-

fler:  19.30  Uhr  Vorabendmesse  als Jahresamt  für

Elmar  Riedl;  Nachher  Passion-singen!

Sonntag  20.3. - 5. Fastensonntag  - 8.30 Uhr  Hl.

Amt  für  die Pfarrfamilie:  10.30  Uhr  Jahresmesse

für  Frieda  und  Tobias  Schuler:  19.30  Uhr  Kreuz-

weg mit  Segen;
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Landeck, Tirol,-  Erscheinungsorl Landeck - Druck: Tyrolia
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Ärztlicher  Diföst  (Nur  bei wirklicher  Dringlich-

keit)

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr'früh

12.-13.  März  1983

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-FlieIl

Dr.  Thomas  Frieden  Landeck

Tel.  Whg.:  3618,  Ord.:  3673

St. Ainton-Pettneu:

Dr.  Viktor  Haidcg(ycr,  Pettneu,

Tel.  05448-222

Dr.  Walter  Thöni.  Galtür  65 a. Tel.  05443-276

Pnitz-Ried:

Dr.  ChristofAngerer-Prutz135,

Telefon  05472-6202

Pfunds-Nauders:

Dr.  Friedrich  Kunczicky,  Pfunds  45,

Te]efon  D5474-5207

Serfaus

Dr.  Josef  Schalber.  Serfaus  2a

Tel.  05476-6544

Zahnärztlicher  Sonn-  und FeJertagsdienst

(Nö-tdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9-11 Uhr

Dent.  Wol'fgang  Machac,  Landeck,

Maisengasse  8

Telefon  05442-2325

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter:  Ried.  Tel.  05472-6416

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fäll'en

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424



Neuwohnung,  3 Zimmer,  70 qm,  in Grins  zu vermieten.
' Näheres  unter  Tel. 05442/2051  od. 31122  od. 3488. ffil

HAMORRHOIDEN?
Jetzt  gibt  es eine  SOFORT-HILFE  für

schmerzhaffe  Hämorrhoiden  -  Zeroido!

In nur  fünf  Minuten  sind  Sie schmerzfr'ei  -  ohne  Ciperation,  ohne
Nebenwirkungen.  Jeder  weiß es: Kälte  wird  bei Schmerzen,
Juckreiz  und Entzündungen  als angenehm  empfunden.  Dieseshmuöhr+o  grin'yin  lipn+  aiirih  SA;  7prriirl-+Cil+o+hprqnip  ynririinrlo

Herzlichen  Dank
möchten'  wir auf diesem Wege allen -Teil-

-nehmern  des Klassentreffens  (Jhrg. 1948)
für  das liebe  Gedenken  an unsere Schwe-

- sler ' Anni-Nairz
' ausSpreche' - -ia- -  -  t-_  --»ii--=»+v

It'fftj  ue»L;llwiate« lJ  l-l  V u  I I  l1-  I I I I I &  I IJ III-  l  1 IJ  llI-I  I lJ  l-l  -  u  - l/  Il-  I %-l  l-ll  ll-II.l  IJ  I u &  IJ l,lI  IJ I I 1J u.Der  Zeroid-Stab  kann  Kälte  aufnehm-en,  speichern  und  dosiert
wieder  abgeben.  Es gibt  ja auch  Eisbeutel  bei Kopfsch-merzen.
DeshaIbhilffdieeinTache,schmerzloseZEROID-Therapiesofort.

 -- DenndurchdiespontaneTemperatursenkungwirddasgestaute
Blut  wieder  in den  Blutkreislauf  zurückgepreBt.

DER  ERFOLG
ZEROID  macht  schmerzfrei,  beseitigt  Juckreiz,  stillt  Blutungen
und  wirkt  entzündungshemmend.
Und bei langfristiger  Anwendung  bringt  die Kältetherapie  dieHämorrhoiden  oft  völlig  zum-Verschwinden.

Geldrückgabe-Garantie:  95  von  5 00  Patienten  hilff  Zeroid,  des-halb  erhalten  Sie  von  uns  das  Geld  zurück,  falls  Zeroid  nicht  hilft.

Anwendung:
Die Einführung  des  ZEROID-Kältestabes  ist  absolut  schmerzlos,  ,_ dieLinderungderSchmerzenfühIenSieabersofort.ZEROIDist
einfach  und  n-atürlich.  Es ist kein  Medikament  mit  Nebenwirkun-
gen  und  Allergien.  ZEROID  hilft  durch  die  sorgfältige,  kontmllier-
te Kühlung  der  Entzündung  und  der  damit verbundenen  Linde- -rung  der  Schmerzen.  ZEROID  ist so erste  Hilte  bei Hämorrhoi-
den,  die  direkt  die  schmerzende  Stelle  behandelt.  Das,,Geheim-
nis"  liegt  in der  speziellen  Kühlflüssigkeit,  welche  die Kälte  über
eine  Zeitdauer  von  fünf  Minuten  dosiert  abgibt.  In der  Regel  rei-
chen aber 4wei  bis drei Minuten.

Was  kostet  eine  lebenslange  Schmerzbefreiung  mitZEROID?  Ganze  S 495,  -  inkl.  MwSt.  ZEROID  müssen  Sie nieersetzen.  Sie können  ihn immer  wieder  gebrauchen,  falls  dieHämorrhoiden  wieder  auftreten  sollen.  ZEROID  ist das einzige
Hämorrhoiden-Produkt  mit  einer  GeIdrüt.kgabe-Garantie!  Könn-ten  wir  diese  Garantie  abgeben,  wenn  wir  nicht  sicher  wären?
ZEROID  hilft  auch  Ihnen!

Sie  haben  nichts  zu verlieren,  aber  eine  Menge  zu gewinnen.
Profitieren  Sie von  dieser  Direktofferte  noch  heute.  Mit  unserer
Geldrückgabe-Garantie  gehen  Sie kein  Risiko ein!

Zögern  Sie  nicht.  Füllen  Sie noch  heute  den nachstehenden
Kupon  ausl  Sie erhalten  ZEROID  nie mehr  für  diesen  Preis!

GeIdrückgabe-Garantie!
Nicht  vergessen:
Sollten  Sie  mit  ZEROID  nicht  1 00prozentig zufrieden sein, vergü-
ten  wir  1hnen  den  vollen  Kaufpreis:  '

aiiffl  iiiiiiii  fflii  iiffl  ii ffl ii ffl fflii  iii  iiffi  ffi ffl iiiiiiii  ffl iiä  iiii  fflii  ii a N ffl aa  ffl a #ffl  a sa  ffN  aaa  fflNffi  a

Bestell-Bon
c-iq-i»z  ciz  ir  ki++ei  cri#iali'+  Q+iaihk  7FoQn1n  fi'tr

Jtavbegeds
Motorsägen  _

Service  und  Umtauschaktion
' am Donnerstag,  17.  März  1983

:, -  ,,!,,ffin  S'I l'lal )!lll»Wl'd ,,  .J-  ..,.fö.ör'!l&!Q  ,.]'-
4  plim..!.«t" 4."'..a_ n:!  '

Werksmechaniker  stehen  Ihnen  zur  Verfügung  (Durch-
sicht  kostenlos  - Material  gegen  Verrechnung).
e  ÄTh  !äVänflökö+ö  Irr  n  eürarl  Q  kA ri+rircÄ  n  Qn  7  FI M Fi 1 nuä j ueg  a  jj  V  a  lIIJ  lli= u lJ I I ö0  I Ctlj  a t v t sg LlJ I güH  sz i t &. y. t v i  - t y

SsaP,,zeukmet-tNeentt1o8prO/e0isVevrobnlIISIate.450,-. ff.
atjl  I LI  l-I  li.)  Iti  I I Ill  LlI  llC-  alJ  I %J i t  s_r ttaytv  <ü  i t -x  I +  4 s- i
S 495,  -  inkl.iMwSt.  pro  Stück,  zuz. Nachnahme.
Name:  Vorname:I ?o-rpi;aß-band schon ab"S 570,-. . @ - <l  . Straße:

I I andwirtschaftliche  : ß.  - PL?/Ort:  '

' "La'n'deCk,':50"0 'L:ndeck.  Te1efon05442/2472.

Genossenschaft  für den Bezirk ' _Sofort  einsenden  an:  -
HER-VERTRIEB,  Belruptstraße  42, 6900  Bregenz  
i  iii  i  ffl i  iii  N ffl i  iii  ffl ffl a i  i  ffl ffl i  i  i  i  ffl i  i  i  i  ffl a a ffl a a a a a affl  ffla  @@ « € all@  «@ €  Illlll  %







Gewinnen  Sie den
Ford  Ihrer  Wahl:

Verlost  werden  entweder  ein  flinker  Ford  Fiesta,
ein kompakter  Ford-Escört,  ein  aerodynamischer
Ford-Sierra,  oder  ein großartiger  Ford  Granada
in der  vom  Gewinner  gewählten  Ausstattung.  Je
nachdem  welches  Modell  bei der  Wahl  die  Mehr-
heit  ernält.  . ,

r-ord»WaOlkarten  5ei  unS.
Letzter  Ford-Wahltermin:  19.3.83

SondermOdeue

zum  Sparpreis
und  super-auSStattung
(begrenzte  Stückzahl)

- FIESTA  BRAVO  8S

- ESCORT  BRAVO  83

HerZliCti  willkOmmen

am  Samstag,  12.  Mär2  1983,
nactimittags  zur
Grillparty  mit  Freit)ier,
Würstl  und  Musik

FOrd  ESCOrt  S 99.800.-

FieSta  BraVO  S 89.900.  -

SIERRA S 124.900.-

6511 Zams, Ba-tweg  8, Tel. 05442/2304  oder  26r'i Blk.kpunkt-Weibung  Tslfs-lmst-Landeck-Reutte



) ]. März  1983 GEMEINDEBLATT
Nr.  IO
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<9" l-I%llffi ' l bPPü«-'tlbL'Uvom  18.  März  bis  30.  April  im  Teppich-Center!

Bis  zu 50%  reduziert  aus  der  letzten  Einkaufsreise  aus  Persien,  Pakistan,  Indien  und  der  Türkei.«i y'

 N  SCHLOSSEREI-KLINSTSCHMIEDE-METALLGESTALTuNG
@ @ '  :  b

!  648C)  IMST  - TIFlOL  - AM  ROFEN  3  TEL.  0541212685

SCHöNE  GRABKREUZE
Unsere  Grabkreuze  aus Eisen  geschmiedet  sind-durch  Feuerverzinkung  rost-
geschützt  und  werden  je nach  Wunsch  - gestrichen,  patiniert  und  blattvergol-
det.  Wir  schmieden  die Kreuze  auch  aus massivem  Kupfer  oder  Bmnze,  diese

benötigen  keinen  Anstrich  und haben  eine unbegrenzte  Haltbarkeit.
Besichtigen  Sie ganz  unverbindlich  unseren  Schauraum!  Sie  finden  dort  eine
große  Auswahl  auch  an Laternen,  Weihwassergefäßen  und Schrifttafeln.

Alte  Grabkreuze  restaurieren  wir  mit  grorler  Sorgfalt!

Heu  und  Grumet-zu  verkaufen.

Telefon  05442/2519

'/erkaufe  Mini  De Tamaso,  1,2 l, 70 PS, Bj. 1980,
30.000  km, la-Zustand,  Autoradio.

Telefon  05442/3818

Re!n!gungskraff  für  Landeck,  Innstraße  1
gesucht.

Anrufe  erbeten  unter  Tel. 05222-35506  Klappe  45

Schön  gelegener  und  erschlossener  Baugrund  in Prutz
zu verkaufen.  Zuschriften  unter  Nr. 3-8-83-1  an die  Ver-
waltung  des  Blattes.

Wir  suchen  ab sofort  freundliche  Kellnerin  mit  Inkasso
Lohn  nach  Vereinbarung

Cafe-Restaurant  Alt-Fiß,  Fiß, Telefon  05476/6406

himahren-Gekl sparen.

Ergänzen  Sie  jetzt

sammlung  zu gün-

stigen Preisen. wemerschrott
Ich mache Ihnen gerne esoo landeck  a malserstr.  64
ein  unverbindliches  Angebot.

Schöner

Humus zu  verkaufen.

Walter  Scliiafaie«,

Transporte-Erdbewegung-Schottergewin-

nung,  Urgen,  Telefon  05449/5342

'üu'rr:o

"'i

" :":l 4

Mitsubishi-Bus.  Die  schönste  Art.  9 Personen  zu
befördern.  Nimmt  Steigungen  bis  37  Prozent,  hat
Platz  für  4,2  Kubikmeter.  verbraucht  nur  7,7  Liter
in der  Stadt.  kostet  nur  S 152490.

(Bei gewerblichei  Nutzung Vorsteuer-abzugsberechtigt!)  0
AUTOHAUS

KARL  MASCHLER  MITStlBISHl
65g0  Land0Ck-Gurnau  ubeilegen in der Technik. Fair im Preis
Telefon  05442-3420

Ejn Tru«iipr  von-T-:E.jUM--PF
Mit  österreichs  modernstem
Energie-Computer

errechnet  Rainalter  sekundenschnell:

* Das günstigste  Heizsystem  für  Sie
* Ihre  Jahresheiz'kosten  für  verschiedene

lsolations-Varianten  -
Auch-das  ist  ein  Teil  des

Bautrumpf-Totaiservice

Heizungen,  Luftung
Bäder,  Sanitäranlagen
Fliesen,  sstrich,  Böden
Fenster,  jüren,  Treppen
Teppiche,  Vorhänge  ,

Zu  Bautrumpf-Preisen

TRUMPF
Ihr Parlner  lut
Ausbau  und  Wohnkullur

Alle  Preise

inclusive  18'/o  Mwst.

Geöffnet:  Mo-Fr
8-12.  13-18  Uhr

Karres  an der

t' undeSshaße Ihr etlahyetiey  Partner  fur
Tel.  05412/2143/3750  moderneAllemalivenergie



' Am Tschirgant  für  Bautrumpf  I

TOYOTA  Celica  2000Spörtcoupe,  1977,  mitZu-

behör,  V.B. 30.000,  -  S. Besichtigunp nur Sa. 19.3.  vor-

mittags  in l_andeck,  Innstr.  27  (neben'  Feuerwehr)

(Nöbl)."
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vom  18.3.  - 20.3.1983 'i Wandfliesen  @A  q@-t
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Nützen  Sie  unsere  Kundendiensttage :,y( f(ir Keller, Küühe, Flur ' perqm ab S Wr  j:. 'l
Reform  Kurs  am 18.  März  1983.  -

Jonsereds  Motorsägen  Service  am 18. März  1983

Dolmar  Motorsägen  Service  am 19. März  1983

l"  __PVC-Fuübüdenbeläge  . r iJ
I mitSchaumpolster-unterlagei '  /'!fü+:,-i

per qm ab S aa  ffl fö
I  2üO und 400 cm breit  !
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Westfalia  Melkanlagen  Service  am 18., 19.  u. 20.3.1983.

Castrol  Tonbildschau  am 18. März  1983  um 14 Uhr. ,' KÄHR-Fertigpa_rkett ,,t,B%B"  ,  xni  f,_.i':
Nehü  im  Drünrimma  -
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Ri_etzler  Se!lw!nde  für  alle Transpo?tertypen

0l

t_ Alu-[)achbodentreppe_ ,  ...  - ;;l

Wir  hmten  Beratuna  und Service  für  Gebraucht-  und i ;r.=:=:"3""g- - - ,.4.!19t$-':'1
Neumaschinen.  Fahrräder  noch  zum  altfö  Preis.  ..
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- - Kostenlose  Information  und  Beratung:
!
ä

«

l. ':.: 'GroßeAuswahlQualitäts-Werkzeug ::- I

tli - Landeck Fa. Optik Plangger .
Malserstraße  5

I nianii+ori  1 rs  kA;;ry  1 n-l  ö  Hhr !ll!t': ' Komplettes Black & Decker - ' t ',l
I«-  - 'l

I ! , Maschinen- und Zubehör-Sortiment !l -
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-   Ständige  Betreuung  im

I uüushrou  - picsatscsÄp'r II ='
I Elektro-InstaIIationsmaterial  zu  - _

..!  I

i, aDiskontpre!sen -" .i

INNSBRUCK
Bürgerstraße  15,  Te1.'05222-24028

Verm!ttlung  von  Kassenzuschüsffien -  Auf  Wunsch

Hausbesuch  '

I " 'GfüÖralvertrieb Siemenp  -  Philips  -  Vieönhtpne  'I -
L_  __'_ -  _' __ -__ -   -- --- -  ii
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